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Heidi's
Haar-Studio

Inh. Heidi Möller

Holunderweg 3 
Hasbergen-Gaste
Telefon 0 54 05 / 6 93 67
www.heidis-haarstudio.net
Termine auch „online“
buchbar!

Öffnungszeiten:
Di.-Fr. 9.00-18.00 Uhr
Sa. 7.30-13.00 Uhr

Der Platz in unserer Mi�e

ist noch frei ! Bewirb dich jetzt !

Mit

und ohne

Termin!

Schützenverein Gaste
von 1848 e.V.
Horrido!
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des Gaster Schützenvereins 
fand am 13. Januar im Gasthaus Thiess statt. Beständigkeit und Harmonie 
prägten den Nachmittag und spiegelten das Vereinsleben wider.

Die westfälische Sitzordnung wurde eingehalten. Carsten Lücke in Funk-
tion als 1. Vorsitzender eröffnete und moderierte die Versammlung. Do-
ris Gottwald, unsere 1. Schriftführerin, Maike Deutsch als 1. Kassiererin 
und Rainer Kusserow und Udo Bröcker in ihren Funktionen als Sport-
leiter ließen das vergangene Jahr Revue passieren. Selbst die Diskussion 
um die dringend erforderliche Veränderung der Mitgliedsbeiträge verlief 
sachlich. Bei 2 Enthaltungen wurde die Erhöhung beschlossen. Nach der 
Entlastung des Vorstandes und der Kassierer konnten die Teilneuwahlen 
des Vorstandes in Angriff genommen werden. Alle zu wählenden Mitglie-
der wurden einstimmig wiedergewählt. Der Posten des 2. Schriftführers 
wurde neu besetzt.
Der Vorstand im Einzelnen:
1. Vorsitzender: Carsten Lücke
2. Vorsitzender: Lutz Benke
Ehrenpräsident: Klaus Dreyer
1. Schriftführerin: Doris Gottwald
2. Schriftführer: Christian Böckenförde
1. Kassiererin: Maike Deutsch
2. Kassierer: Ralf Benke
1. Sportleiter: Rainer Kusserow
2. Sportleiter: Udo Bröcker
3. Sportleiter: Michael Meyer
1. Jugendsportleiter: Michael Meyer
2. Jugendsportleiterin: Maike Deutsch
1. Damensportleiter: Udo Bröcker
2. Sportleiterin: Doris Gottwald
Beim anschließenden Grünkohlessen gab es wieder 2 Enthaltungen. Dies 
lag nicht an den Kochkünsten unseres Vereinsmitglieds Wolfgang Thies.
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Jahreshauptversammlung 2024
der SPD Hasbergen
Am 20. Januar trafen sich die Mitglieder des SPD-Ortsvereins Has-
bergen zur obligatorischen Jahreshauptversammlung in der Gaststätte 
Urban in Osterberg. Unsere Ortsvereinsvorsitzende Katja Mittelberg-
Hinxlage durfte 33 Mitglieder begrüßen. Hans-Jörg Hindersmann, Peter 
Bolte und Rolf Neyer wurden für ihre 50-jährige Mitgliedschaft in der 
SPD geehrt, Angela Antheck-Glaßer für 10 Jahre Mitgliedschaft. Silke 
Busch wurde als neues Mitglied begrüßt.
Nach den Rechenschaftsberichten und der einstimmigen Entlastung 
des Vorstandes wurde dieser in den anschließenden Wahlen im Amt 
bestätigt. Der geschäftsführende Vorstand besteht aus Katja Mittelberg-

Hinxlage (Vorsitzende), Benjamin Hinrichs (stellv. Vorsitzender), Peter 
Martin Tröger (stellv. Vorsitzender), Dagmar Arglebe-Stiller (Schriftfüh-
rerin), Patrick Mörschel (Kassierer), Jörg Petersen (stellv. Schriftführer) 
und Julia Dippel (stellv. Kassiererin). Veränderungen gab es bei der Wahl 
der Beisitzer. Hier wurden Stefan Wortmann, Christiane Knuth, Hanno 
Eulefeld, Petra Kirk, Neele Johann-to-Büren, Bernhard Hemsing, Silke 
Degener-Paschedag, Karin Ruschke, Friedel Clausmeyer und Wilfried 
Wagner gewählt. Der neue Gesamtvorstand nahm die ambitionierten 
Pläne für das Europawahljahr 2024 bereits in der kurz auf die JHV fol-
gende konstituierende Vorstandsitzung in Angriff.

Auf der Jahreshauptversammlung ging es dann mit dem Bericht der 
niedersächsischen Justizministerin Dr. Kathrin Wahlmann weiter, die 
u.a. über die Digitalisierung der Justiz referierte, aber abschließend zu 
einem aktuellen gesellschaftlichen Thema schwenkte: einem möglichen 
Parteiverbot der AFD. Dieses Thema wurde anschließend von den An-
wesenden teils sehr emotional diskutiert. Kathrin wird die Erkenntnisse 
der Diskussion mit in die Gremien nehmen, die parteiintern über die 
Position zu einem Parteiverbot beraten. Wieder lokal wurde es dann bei 
den Berichten des Bürgermeisters Adrian Schäfer und des Fraktionsvor-
sitzenden der SPD im Gemeinderat Hardy Fischer.
Nach Abschluss der Sitzung wurde der gemütliche Teil mit dem traditi-
onellen Grünkohlessen eingeläutet.
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Telefon 05405-617617
www.bodenundraum.com

Uwe Masch
Boden & Raum GmbH

…einfach

schöner wohnen!

Aus der Hüggelschule
Wir sind als Schule gut in das Jahr 2024 gestartet und bereits zu Beginn 
sehr aktiv gewesen. Besonders im sportlichen Bereich haben wir vieles 
erlebt und noch einige Aktionen vor.
Im Rahmen des Ganztagsangebotes in Hasbergen konnten wir dank der 
Kostenübernahme des Gewerbevereins Hasbergen eine Kooperation 
mit der Basketballabteilung des Osnabrücker Sportclubs e.V. eingehen. 
Jeden Mittwoch findet seit September 2023 eine 45-minütige Basket-
ball- AG unter der Leitung des OSC statt. Diese AG erfreut sich bei den 
Kindern großer Beliebtheit. Dass auch im 2. Halbjahr weiter Basketball 
gespielt werden kann, haben wir dem Hasberger Gewerbeverein zu 
verdanken, der als Sponsor die Kosten für die Kooperation auch wei-
terhin übernimmt. Wir danken sehr herzlich! Da wir allerdings nicht 
genügend Basketbälle in unserer Turnhalle hatten, hat sich ein anderer 
Sponsor, der Verein „Hasbergen bewegt sich“, bei uns gemeldet, um 
eben diese fehlenden Bälle für uns anzuschaffen. Auch hierfür einen 
herzlichen Dank! Der Verein hat sich zum Ziel gesetzt, Bewegung in 
Hasbergen zu fördern. „Kinder zu fördern ist eine Investition in die Zu-
kunft. Sport ist ein wichtiger Baustein für die Entwicklung von Kindern. 
Hier entdecken sie Talente, knüpfen soziale Kontakte und nicht zuletzt 

fördert Bewegung auch die geis-
tige Entwicklung“, so die Philo-
sophie des Vereins. Die Kinder 
haben die Ballspende begeistert 
angenommen, wie man auf dem 
Foto sieht. Herr Reichenberger 
und Herr Lautenschläger konn-
ten sich während der folgenden 
AG-Stunde von der Freude der 
Kinder an Bewegung überzeugen. 
Sehr schön war, dass die Kinder 
sogar schon bei einem Basketball- 
Turnier mitmachen konnten, das 
beim OSC mit vielen beteiligten 
Grundschulen ausgetragen wur-
de. Wir freuen uns, dass ihr dabei 
ward, liebe Schulmannschaft!
In den Monaten Februar und März 
finden dann unsere jährlichen 
Wintersportfeste für alle Hüg-
gelschulkinder aus Hasbergen 
und Gaste statt. Für die Klassen 
1 und 2 bereiten wir ein großes 

Bewegungsfest vor. Die Klassen 3 und 4 absolvieren das Turnier „Ball 
unter die Schnur“, das schon seit Jahrzehnten an unserer Hüggelschule 
durchgeführt wird. Dieses Spiel gibt es nur an sehr wenigen Schulen. Ich 
werde in der nächsten Ausgabe darüber berichten.
Und nun freuen sich alle auf die Feiern zum Rosenmontag, die bei Redak-
tionsschluss unmittelbar vor uns liegen. Auch diese werden sicher durch 
Bewegung und Spaß geprägt.
Viele Grüße an alle Leserinnen und Leser des Hüggelkurieres!

Im Namen der Schulgemeinschaft: Felicitas Dölling, Schulleiterin
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AG 60 plus:
Stammgast
Kurt Thies
zum 12. Mal
bei uns
Die AG 60 plus im SPD-OV Has-
bergen trifft sich am 12.3.2024 
um 15.00 Uhr in der Gaststätte 
Schirmbeck-Hunsche. Los geht 
es mit der traditionellen Kaffee-
tafel. Im Anschluss daran wird uns 
unser Stammgast Kurt Thies aus 
Hasbergen-Gaste in seiner un-
nachahmlichen Art die Natur aus 
nah und fern näherbringen. Wir 
dürfen gespannt sein, was er uns 
dieses Mal präsentiert.
Danach wird Kevin Atkins vom 
DRK Hasbergen uns den Hausnotruf des DRK vorstellen. Da wir im 
Februar wegen eines unfassbaren Trauerfalls nicht zusammen gekom-
men sind, gehe ich davon aus, dass alle, die sich für den 13.2.2024 ange-
meldet hatten, auch am 12.3. dabei sind. Wir alle sind geschockt über 
das, was sich am 31.1.2024 ereignet hat. Unser tiefes Mitgefühl gilt den 
Hinterbliebenen.
Bereits jetzt weise ich darauf hin, dass 
wir am 9.4.2024 den FMO besuchen 
werden. Einzelheiten werden am 12.3. 
mitgeteilt.

Heiko Dölling
Vors. AG 60 plus

Arbeiter-
wohlfahrt
Ortsverein
Hasbergen e.V.
Seniorinnen- und Seniorengruppe
Ansprechpartnerinnen sind Renate 
Lücke, Tel. 1450, Heidi Rosin, Tel. 1309, 
oder Ingrid Hoppe, Tel. 4350. Die Seni-
oren/innen treffen sich am 29.02.2024 
um 15.00 Uhr im AWO-Hüttenbahn-
hof.
Handarbeitsgruppe
Ansprechpartnerin ist Renate Lücke, 
Tel. 1450. Die Künstlerinnen von Na-
del, Garn, Wolle und Schere treffen sich 
am 13.03.2024 um 18.30 Uhr im AWO- 
Hüttenbahnhof.
Allgemeines:
Wer Lust, Spaß und Interesse bei der 
Mitarbeit oder am Mitmachen bei der 
AWO OV-Hasbergen und in den ein-
zelnen Gruppen hat, ist herzlich gerne 
eingeladen. Schauen Sie einfach einmal 
vorbei oder rufen Sie bei den genann-
ten Ansprechpartnerinnen an. Gerne 
erteilt auch der Vorstand Auskunft. 
 Ingrid Hoppe, Tel. 4350.

Vermietung AWO-Hüttenbahnhof
Unsere Mitglieder, aber auch Nichtmitglieder haben die Möglichkeit, den 
AWO-Hüttenbahnhof zu mieten. Auskunft erteilt Ingrid Hoppe, Tel. 4350.

Gab es Probleme bei der Verteilung?
Wählen Sie 05405-98050 
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Gottesdienst mit
Musik-Klassikern
von ABBA
geht in die zweite Runde
Sonntag, 25. Februar, um 18.30 Uhr
in der Christuskirche Hasbergen
„Thank you for the music“ lautet die Überschrift eines Gottesdiens-
tes mit den zeitlosen Klängen der schwedischen Popband ABBA, zu 
dem die Evangelisch-lutherische Christuskirchengemeinde Hasbergen 
am Sonntag, 25. Februar, um 18.30 Uhr in die Christuskirche, Martin-
Luther-Straße, 49205 Hasbergen, einlädt. Wegen der vielen positiven 
Rückmeldungen und zahlreicher Anfragen feiert die ev.-luth. Christus-
kirchengemeinde den ABBA-Gottesdienst aus dem letzten Jahr noch 
ein zweites Mal.

Der Musik der Gruppe ABBA, die 
1972 in Stockholm gegründet wur-
de, verbindet Menschen und viele 
Titel sind zu zeitlosen Klassikern 
der Musikgeschichte geworden. 
„Abba“ ist außerdem das aramä-
ische Wort für „Vater“ und steht 
somit für die Quelle des christ-
lichen Glaubens. „Auch wenn die-
se sprachliche Brücke ein Zufall ist, 
hat sie uns inspiriert“, sagt Pastor 
Guido Schwegmann-Beisel, „wir 
erzählen die biblische Geschichte 
vom verlorenen Sohn ganz neu mit 

Gestalten die Musik beim ABBA-Gottesdienst in Hasbergen: Jens Niemann 
(Flügel), Tim Schöne (Percussion) und Dirk Ritz (E-Bass). Fotos: privat

den größten Hits von ABBA. Zum Mitsingen gibt es die Texte auf einer 
Leinwand.“ Den gemeinsamen Gesang der bekannten Melodien von „I 
have a dream“, „Thank you for the music“ oder „Dancing Queen“ be-
gleiten die Musiker Jens Niemann am Flügel, Tim Schöne mit Percussion 
und Dirk Ritz am E-Bass. In der Kirche gibt es Stühle, aber auch einen 
Bereich ohne Bestuhlung, „damit alle besser Mitsingen und Mitschwingen 
können. Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es Getränke und Knabbe-
reien. Und es kann auch getanzt werden“, kündigt Schwegmann-Beisel an. 
Zum Team gehören neben der Band Lektor Andreas Günther, Pastorin 
Maria Beisel und Pastor Guido Schwegmann-Beisel. Der Eintritt ist frei. 
Um Spenden wird gebeten.
Mehr Informationen: www.christuskirche-hasbergen.de

Oster-Ausgabe Hüggelkurier:
Do., 21. März 2024
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Vererbung arbeitsrechtlicher Ansprüche
Leider kann es vorkommen, dass ein arbeitender Mensch stirbt, lange bevor er in 
den wohlverdienten Ruhestand geht. Hier ist zunächst einmal für die Hinterbliebe-
nen die Entscheidung zu treffen, ob sie eine eventuelle Erbschaft annehmen oder 
diese ausschlagen. Soweit der Verstorbene ein Testament errichtet hat, beginnt die 
sogenannte 6-Wochen-Frist erst dann, nachdem das Nachlassgericht das 
Testament bekannt gegeben hat. Besteht kein Testament, besteht eine Frist von 6 
Wochen ab dem Zeitpunkt der Kenntnis von dem Todesfall erfahren. Wird aber eine 
Erbschaft ausgeschlagen, so verbleibt es auch dabei. Wenn Erben erst später von 
einem möglichen Vermögen erfahren, können sie die entsprechende Ausschlagung 
nicht mehr erfolgreich anfechten. Dies hat erst kürzlich das OLG Düsseldorf so 
entschieden.

 
Bei der Frage des Nachlasses ist auch zu berücksichtigen, dass Ansprüche aus 
einem Arbeitsverhältnis vererbt werden können. Hat der Erblasser infolgedessen 
Lohnansprüche an den Arbeitgeber, so gehen diese grundsätzlich auf den Erben 
über. Das Gehalt ist insoweit an die Erben auszuzahlen. Das gleiche gilt für 
Überstunden, die der Verstorbene geleistet hat und die noch nicht ausbezahlt 
worden sind. Auch ist es so, dass offenstehende Urlaubsansprüche auf die Erben 
übergehen. Der Urlaubsanspruch wandelt sich insoweit dann in einen Urlaubsab-
geltungsanspruch, soweit der Verstorbene als Arbeitnehmer den ihm zustehenden 
Urlaub vor dem Tode nicht mehr nehmen konnte. 
In diesem Zusammenhang wird darauf verwiesen, dass grundsätzlich Urlaubsan-
sprüche nach neuer Rechtsprechung des Bundesgerichtshofs nicht automatisch 
verfallen, sondern innerhalb der Verjährungsfrist von drei Jahren des Weiteren 
geltend gemacht werden können. Auch Ansprüche in Bezug auf ein Wertguthaben 
auf einem Lebensarbeitskonto gehen auf die Erben über. Etwas anderes gilt aber 
für sogenannte Abfindungsansprüche, soweit dessen Vererblichkeit nicht aus- 
drücklich vereinbart worden ist. Infolgedessen ist es so, dass der Unterzeichner 
regelmäßig die Vererbbarkeit der Abfindungsansprüche ausdrücklich mitvereinbart. 
Festzuhalten bleibt, dass Angehörige, bevor sie die Erbschaft ausschlagen, genaue 
Ermittlungen in Bezug auf den Nachlass anstellen sollten. In diesem Zusammen-
hang ist auch zu berücksichtigen, dass die Erben sodann Anspruch auf Auszahlung 
etwaiger arbeitsrechtlicher Ansprüche gegen den ehemaligen Arbeitgeber des 
Verstorbenen haben. 
Sollten hier Fragen sein, so steht Ihnen der Unterzeichner als Fachanwalt für 
Arbeitsrecht gerne zur Verfügung. 

Christoph Klüppel, Fachanwalt für Arbeits- und Familienrecht
Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Straßenverkehrsrecht

TelefonSeelsorge:
Ausbildungskurs
startet bald
Der neue Ausbildungskurs der TelefonSeelsorge der 
Diakonie Osnabrück Stadt und Land startet im April 
2024. Dienstagsabends werden die neuen Ehren-
amtlichen auf ihre Tätigkeit am Telefon und im Chat 
vorbereitet. Selbsterfahrung, Gesprächsführung 
und die Praxisphase mit Reflexion sind wesentliche 
Schwerpunkte dieser Ausbildung.
Der einjährige Kurs ist kostenlos und verpflich-
tet im Anschluss zu ehrenamtlichen Mitarbeit von 
mindestens zwei Jahren. Bewerbung unter: Telefon 
0541-260105 oder per E-Mail an telefonseelsorge@ 
diakonie-os.de

EINLADUNG
Tag der offenen Tür der SARB
am 7. März 2024
Liebe Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen,
liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,
wir laden euch/Sie recht herzlich zum „Tag der offenen Tür“ am 7. März 
2024 in die Schule Am Roten Berg Hasbergen ein. In der Zeit von 15.15-

18.30 Uhr bieten wir viele interessante Einblicke in unsere Schule und 
unser Schulleben! 
Auf dem Programm stehen:
• Schulführungen
• Spannende Präsentationen und Mitmachaktionen 
(z.B. Schach, Keyboard, chemische Experimente, Robotik, u.a.)
• Vorstellung der SARB 
• Vorstellung der AG-Angebote
Bei Kaffee und Kuchen/Crêpes könnt Ihr/können Sie mit der Schul-

leitung, Lehrkräften, Elternvertretern und Schüler/
innen der SARB ins Gespräch kommen. 
Nähere Informationen siehe Homepage:
www.sarb-hasbergen.com
Wir freuen uns ganz besonders euch/Sie in unserer 
Schule begrüßen zu dürfen.

Thomas Weißenburg
Schulleiter

Doppelkopfturnier
in Gaste
Im Rahmen der Doppelkopfturniere der Masters-
Qualifikationsserie findet am 23.02.2024 um 19.00 
Uhr im Vereinsheim der Spielvereinigung Gaste-
Hasbergen ein Turnier statt. Sven Köllner unter 
0176-84397668 nimmt die Anmeldungen entgegen, 

Restplätze sind aktuell noch zu reservieren. Das 
Startgeld beträgt 10,– Euro. Wie üblich, qualifizieren 
sich die vier Besten des Turniers für das 5. Hasber-
ger Doppelkopfmasters. Im Vorjahr gewann Detlev 
Manske das stark besetzte Doppelkopfturnier der 
Spielvereinigung. Berthold Geers, Reinhold Sieg-
mann und Christian Gaus ergatterten auf den Plät-
zen die weiteren begehrten Masters-Tickets.

(Red./Eli.)
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Der 1. Deutscher
Havana Club e.V.
unterstützt den
Ambulanten
Kinderhospizdienst
in Osnabrück
Der 1. Deutsche Havana Club e.V. hat 
kürzlich seine Unterstützung für den Am-
bulanten Kinderhospizdienst in Osnabrück 
gezeigt, indem er eine Spende von 1.300 
Euro überreichte. Diese Spende ist ein Teil 
der Bemühungen des Vereins, bedeutende 
gemeinnützige Projekte zu unterstützen. 
Der Ambulante Kinderhospizdienst, der 
sich auf die Begleitung von Familien mit 
lebensverkürzend erkrankten Kindern und 
Jugendlichen spezialisiert hat, ist für seine 
wertvolle Arbeit auf Spenden angewiesen. 
„Diese Familien benötigen Menschen, die 
zuhören und mitgehen“, sagt Andrea Mar-
ten, Koordinatorin des Kinderhospizdiens-
tes. „Unsere Dienste sind kostenfrei und 
unabhängig von finanzieller Situation, Glau-
benszugehörigkeit oder Herkunft zugäng-
lich,“ so Marten weiter. Der Verein wird 
komplett durch Spenden und Fördergelder 
finanziert. „Aus diesem Grund freuen wir 
uns besonders über das Engagement des 
1. Deutschen Havana Clubs,“ betont An-
drea Marten. Der 1. Deutsche Havana Club 
e.V. wurde gegründet, um gemeinnützige 
Zwecke zu fördern. „Als eingetragener 
und anerkannter gemeinnütziger Verein 
haben wir nun die Möglichkeit, offizielle 
Spendenbescheinigungen auszustellen, was 
für unsere Unterstützer und für uns eine 
große Hilfe ist“, erläutert Dennis Meyer, Vorsitzender des Vereins. Die-
se rechtliche Anerkennung erleichtert es dem Verein, Unterstützung 

Von links: David Busch, Dennis Meyer (Vorsitzender 1. Deutsche Havana
Club e.V.), Andrea Marten (Koordinatorin Ambulanter Kinderhospizdienst)

und Daniel Klausing

von Unternehmen und Privatpersonen zu erhalten. Der Verein, der sich 
durch das Engagement seiner Mitglieder auszeichnet, ist stets offen für 
neue Mitglieder, die sich aktiv für die Gesellschaft einsetzen möchten. 
Interessenten können weitere Informationen über die Website oder die 
Facebook-Seite des Vereins einholen. Spenden sind jederzeit willkom-
men und tragen dazu bei, Projekte wie die Unterstützung des Ambu-
lanten Kinderhospizdienstes zu realisieren. Mit dieser Initiative zeigt der 
1. Deutsche Havana Club e.V., dass gemeinschaftliches Handeln einen 
bedeutenden Unterschied bewirken kann. „Alleine ein wenig, zusammen 
ganz viel!“ – dieses Motto spiegelt den Geist und die Mission des Vereins 
wider, einen positiven Einfluss in der Gesellschaft zu nehmen.

Verantwortlich für Anzeigen und Redaktion:

Alexander Kochskämper
Berliner Straße 1 · 49205 Hasbergen

Telefon 0 54 05 / 80 55 70 · Mobil 01 77 / 2 18 92 22
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Tannenbaum-
aktion
Am 13.1.2024 wurden wieder al-
le ausgedienten Tannenbäume im 
Hasberger Gemeindegebiet ein-
gesammelt. Organisiert wird diese 
Aktion traditionell vom Ortsju-
gendring Hasbergen. Abgeladen 
wurden die Tannenbäume auf dem 
Grünabfallplatz. Vielen Dank der 
Gemeinde Hasbergen, der Familie 
Meyer zu Strohen und der Firma 
Hasenpatt für die LKWs bzw. Tre-
cker mit Anhänger, die kostenlos 
für diese Sammelaktion zur Verfü-
gung gestellt wurden. Vielen Dank 
auch dem DRK Hasbergen dafür, 
dass wir unsere Pausen (Frühstück 
und Mittagessen: Pizza von GOL-
DEN STAR) im DRK-Heim im neu-
en Feuerwehrhaus machen durften. 
Ein besonderer Dank gilt aber den 

gut 30 Helfer/innen, die von 9.00 bis ca. 17.00 Uhr mit vier Fahrzeugen 
im Einsatz waren und dabei über 500 Tannenbäume eingesammelt haben. 
Einige von ihnen helfen seit über 20 Jahren und fahren die LKWs – ohne 

sie und ihre Verlässlichkeit wäre die Tannenbaumaktion nicht durchführ-
bar. Die Einnahmen der Abholspenden werden verwendet für die Kinder- 
und Jugendarbeit des Ortsjugendrings - in diesem Jahr ausschließlich für 
die Ferienfreizeit für Kinder auf Borkum in den Osterferien. Dadurch 
halten wir die Teilnahmekosten (möglichst) niedrig und ermöglichen es 
somit vielen Familien, ihre Kinder an dieser Freizeit teilnehmen zu lassen. 
Natürlich freuen wir uns auch weiterhin über (zweckgebundene) Spen-
den – z.B. für die o.a. Ferienfreizeit für Kinder auf Borkum oder für die 
Buskosten für eine Tagesfahrt zu einem Freizeitpark in den Sommerferien 
im Rahmen der Ferienpassaktionen…

10 Hüggelkurier
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Immobilien Service
Stadtsparkasse Lengerich

Rathausplatz 12 · 49525 Lengerich · Ansprechpartner: Klaus-Dieter Tepe
Telefon 05481-802 353 · www.ssk-lengerich.de

Betreutes Wohnen im Seniorenwohnen St. Hedwig
in Tecklenburg Leeden

Innerhalb einer neuen Senioreneinrichtung entstehen hier insgesamt 14 Wohnungen im betreuten
Wohnen, 2 Wohngruppen mit je 10 Apartments und ein ambulanter Pflege- und Beratungsstützpunkt.

Zu jeder Wohnung gehört ein eigener Stellplatz. Unterstützungsleistungen, wie Betreuungsangebote,
Mittagstisch oder Reinigungsdienste werden vorgehalten und können individuell zum verbindlichen

Betreuungsvertrag hinzugebucht werden.

Die Wohnungen sind bestimmt für Alleinstehende, die das 65. Lebensjahr vollendet haben, und für
Eheleute, von denen mindestens ein Ehepartner das 65. Lebensjahr vollendet hat.

Jüngere Bewohner, die auf Grund Ihrer Einschränkungen gemäß SGB XI auf Betreuungs- und
Pflegeangebote angewiesen sind, können hier ebenfalls wohnen.

Der Betreuungsvertrag sichert die 24-Stunden-Bereitschaft für alle Bewohner der Anlage zu,
gleichzeitig aber auch vielfältige Unterstützungen im Lebensalltag.

Bedarfs-Ausweis: 31,23 kWh (m².a) Luftwärmepumpe, EEK:A

Fertigstellung: Frühjahr 2025

Wohnungsbeispiel: Wohnung Nr. 12 im Dachgeschoss mit Dachterrasse, ca. 66,50 m²
Wohnfläche; Kaufpreis: 258.685,– Euro

Wohnungen: ca. 57,50 m² bis 72,90 m² ; Kaufpreise von 218.304,– bis 283.581,– Euro
Der Kaufpreis für einen PKW-Stellplatz beträgt zusätzlich 9.500,– Euro.

Ohne zusätzliche Käufercourtage.

Küchen Kümper – die erste,
die zweite, die dritte
Hört sich an, wie eine Versteigerung, ist aber schlicht die Tatsache, dass 
im Hause Kümper in Laggenbeck die dritte Generation in den Start-
löchern steht. Tochter Lea möchte in einigen Jahren die Nachfolge von 
Papa Guido antreten. Dafür bereitet sie sich vor: mit einem Studium 
an der Möbelfachschule in Köln, einem Ebensolchen in Hamburg für 
Modemanagement und einem quasi vorbereitenden Engagement beim 
Küchenhersteller Häcker in Bünde. Aber noch will Guido Kümper den 
Stab nicht aus der Hand geben, den er selbst von seinem Vater Manfred 
im Jahr 2002 übernommen hat. So ist step by step aus einem Neben-
job für Gründer Manfred Kümper ein richtiges Traditionsunternehmen 
im Gewerbegebiet „Auf der Lau“ in Laggenbeck geworden. Seit 1971 
existiert die Firma bereits und hat in dieser Zeit etliche Auszeich-
nungen erworben, zuletzt den „Master of Service“ Award, was nichts 
anderes ist, als eine Auszeichnung durch die Kundschaft. Was könnte 
die Kompetenz in Planung und Beratung mehr unterstreichen, als eine 
Auszeichnung durch die Kunden selbst für herausragenden Service? 
Nun ja, wie lautet der Leitspruch von Guido Kümper? „Wir sind nicht 

billig, aber preiswert!“ Hört sich 
ein wenig absurd an, trifft aber 
den Kern. Nicht alles, was billig 
ist, ist am Ende auch preiswert. 
Da machen sich Qualitätsunter-
schiede z.B. in der Lebenserwar-
tung bemerkbar und dann wird 
aus billig schnell teuer. Küche ist 
eben nicht einfach nur der Ort, 
wo man etwas zum Sattmachen 
bekommt; Küche spiegelt Le-
bensqualität wider, ist ein Ort 
für Kreativität und Kulinarik. Da 
ist es gut, dass man bei Küchen 
Kümper von einem qualifizierten 
Beratungsteam in die Geheim-
nisse moderner Küchenplanung 
eingeführt wird. Dabei zeigt sich 
oft, dass die fachliche Beratung 
die eigentliche Planung durchaus 
noch etwas preiswerter machen 
kann. So ist nicht immer das effi-
zienteste Elektrogerät auch wirk-
lich das Beste. „Moderne Geräte 
verbrauchen kaum noch Was-
ser“, erklärt Guido Kümper, im 
Betrieb werden sie dann mit ag-
gressiven Reinigungsmitteln nicht 
mehr richtig durchgespült, was zu 
Problemen bei Dichtungen und 
Leitungen führen kann. Wenn der 
Spezialist die Küche berechnet, 
wird’s eben oft noch ein bisschen 
preiswerter und vor allen Din-
gen durchschaubarer. Also besser 
gleich den Fachmann fragen. Bei 
Küchen Kümper, kurz hinter der 
Autobahnabfahrt Laggenbeck, 
kann der Kunde aus über 20 
Ausstellungsküchen auf 450 m² 
auswählen, fachlich beraten vom 
kompetenten Verkaufsteam. Indi-
viduelle Planung, abgestimmt auf 
die jeweiligen Bedürfnisse. Natür-
lich kommen die Küchenspezia-

Mitteilungen und Termine werden
KOSTENLOS veröffentlicht!

Für Berichte, die nach dem Redaktionsschluss zugesandt werden,
wird keine Veröffentlichungsgarantie übernommen.
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listen auch gern zur Beratung ins Haus, wenn es gewünscht wird. Gera-
de wird im Hause Kümper die Ausstellung erneuert, die neuen Trends 
müssen integriert werden: „Der Trend geht zu dunklen Küchen“, erklärt 
der Inhaber. Schwarz ist die Modefarbe und „downdraft“ heißt die neue 
Technik. Noch Fragen? „Downdraft“ heißt übersetzt nichts anderes 
als herunterziehen und bezeichnet die neue Umlufttechnik für Kü-
chen. Abluft war früher, heute setzt die Küchentechnik auf Vermeidung 
von Küchendüften, die ganz einfach direkt vom Herd ins Nirgendwo 

verschwinden. Küche ist eben mehr als nur der Ort, wo Essen zube-
reitet wird. Nicht schlichte Einrichtung, es geht um ein ganzheitliches 
Konzept, Küche als Rauminstallation, als ein funktionales Element mit 
höchstem Anspruch an Design und Formgebung. Da gerät der Fachmann 
ins Schwärmen und man be-
kommt richtig Lust auf so ein 
neues Erleben. Bei Kümper 
wird Küche nicht als schlich-
te „Einrichtung“, sondern als 
Lebensqualität greifbar und er-
fahrbar. Dieser Tradition fühlt 
sich auch Tochter Lea ver-
pflichtet, die in einigen Jahren 
bestens vorbereitet den Job 
von Papa Guido übernehmen 
will. Bei Küchen Kümper an 
der Fuggerstraße in Laggen-
beck wird eben nichts dem 
Zufall überlassen; gute Planung 
ist eben das halbe Leben.
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Liebe Hasbergerinnen
und Hasberger,
aktuell gehen überall in unserem 
Land Menschen für die Demokratie 
auf die Straße. Ein gutes und ein wich-
tiges Zeichen. Ich habe mich bereits 
in meiner Neujahrsansprache in der 
evangelischen Christuskirche mit 
meiner Sorge um die Demokratie 
auseinandergesetzt und möchte mei-
ne damalige Rede als Grundlage für 
dieses Grußwort nutzen. 
Es ist noch nicht so lange her, da 
war ich zu Gast beim Altjahresgot-
tesdienst in der Christuskirche und 
hörte einen Auszug aus dem Neu-
jahrsgedicht von Adolf Glasbrenner, 
welches in gekürzter Form dem 
Pfarrer von St. Lamberti aus Münster zugesprochen wird und welches 
rund 70 Wunschsätze, verklammert durch die wiederholte dialektische 
Sprachfigur enthält. Es stammt aus 1854, dem Jahr wo aus Prinzessin 
Elisabeth in Bayern, durch die Hochzeit mit Franz Joseph I. von Ös-
terreich Kaiserin Sissi wird, und Glasbrenner greift darin vornehmlich 
politische Themen des Vormärz auf: Pressefreiheit, Aufhebung der Zen-
sur, Glaubensfreiheit, Kritik an Adelsprivilegien, oder auch den Wunsch, 
dass „nicht so viele nach der neuen Welt auswandern“. Sie werden sich 
jetzt sicher fragen, warum ich, wenn es doch um unsere Demokratie 
hier und heute geht, meine Gedanken mit Geschichten von vor 170 
Jahren einleite.
„Gib den Regierenden gute Deutsche und den Deutschen eine gute 
Regierung“, ist der Wunsch, der mich nicht losgelassen hat, über den 
ich sehr viel nachdenken musste und der mich schlussendlich auch dazu 
bewogen hat meine Neujahrsrede und auch dieses Grußwort einem 170 
Jahre alten Gedicht zu widmen. Bei diesem Satz gab es sehr viel erkenn-
bares zustimmendes Nicken bei den Teilnehmenden des Gottesdienstes. 
Der Wunsch „Nimm den Ehefrauen ihr letztes Wort und erinnere die 
Männer an ihr erstes“ führte zu schmunzeln, auch das war erkennbar, 
aber „Gib den Regierenden gute Deutsche und den Deutschen eine 
gute Regierung“. Ein Wunsch, ein Satz, eine Formel, die insbesondere in 
der aktuellen Zeit Sprengkraft hat, die führte zu deutlicher Zustimmung.
Auf den ersten Blick ist das verständlich, wer möchte nicht eine gute 
Regierung haben. Auf den zweiten Blick, und es ist auch wohl der, der 
mich so lange über diesen Wunsch hat nachdenken lassen, ist die Frage, 
was denn nun eine gute Regierung ist oder eben nicht, weil diese Frage 
aktuell oftmals sehr polemisch und wenig sachlich geführt wird. Sie 
müssen sich keine Sorgen machen, ich werde jetzt nicht anfangen die 
Politik der Bundesregierung oder die Politik der Landesregierung zu 
verteidigen. Da mag, darf und sollte jeder und jede von Ihnen ihre ganz 
eigene Meinung haben. Ich möchte darauf hinaus, dass ich mir manchmal 
Sorgen um unsere Demokratie mache! Ein Galgen für die Ampel bei 
den Protesten der Bauern, Silvesterraketen mit den Gesichtern der 
Ampelregierung darauf, die Hoffnung auf die absolute Mehrheit der AfD 
in Sachsen, ein Minister, den man eine Fähre nicht verlassen lässt und die 
Bezeichnung der Tagesschau als Märchenstunde sind alles stete Tropfen, 
die den Stein, die unsere Demokratie aushöhlen. Bei allem Verständnis 

Aktuelles
aus dem
Hasberger
Rathaus

Adrian Schäfer, Bürgermeister

für eine lebendige Protestkultur: Eine solche Verrohung der politischen 
Sitten sollte keinem egal sein. Und all diese Beispiele musste ich nicht 
mühsam recherchieren, nein ich sehe sie tagtäglich in den Sozialen Me-
dien, so wie viele von Ihnen vermutlich auch. Und zwar nicht, weil der 
Algorithmus es mir reinspült, sondern weil immer mehr Mitbürgerinnen, 
Mitbürger und Bekannten, denen man es nicht zugetraut hätte, diese 
Botschaften teilen und genau das ist es was mir Angst macht. Wenn 
die breite Mitte unserer Gesellschaft empfänglich wird für Fake-News, 
Umsturzfantasien und Extremismus.
Auch wenn all dies von der Hasberger Lokalpolitik weit weg scheint, 
erkenne ich aber auch in unserer Gemeinde erste Symptome. Fachbe-
hörden wird kein Glauben geschenkt, hinter einem Nein als Ergebnis 
einer umfangreichen Sachabwägung wird Willkür vermutet und aus der 
Sachebene wird schnell eine persönliche gemacht. Ich glaube, wir können 
das besser, wir als Zivilgesellschaft gemeinsam. Lassen Sie uns gemeinsam 
debattieren, gemeinsam für das Beste für unsere Gemeinde kämpfen, 
aber eben auch streiten, und immer einander zuhören. Lassen Sie uns 
stets sachlich argumentieren, erklären statt lauter werden und nicht nur 
die einfachen Erklärungen suchen, sondern die wahren. Denn so stärken 
wir von unten unsere Demokratie und leisten einen wichtigen Beitrag.  
Die Demonstrationen überall in Deutschland zeigen, dass die Mehrheit 
unsere Demokratie verteidigen will. Am einfachsten geht dies bereits 
wieder am 9. Juni bei der Europawahl. Gehen Sie wählen, wählen Sie 
eine demokratische Partei und unterstützen Sie damit unsere Demo-
kratie und unser aller Grundrechte. Die Geschichte hat uns schmerzlich 
gelehrt, was passiert, wenn man Umsturzfantasien, Deportationspläne 
und Einschränken von Grundrechten als Gesellschaft nicht früh genug 
bekämpft. Wir gemeinsam haben jetzt die Chance zu zeigen, dass wir 
mehr sind und aus der Geschichte gelernt haben.

Ihr Adrian Schäfer
Bürgermeister

Die Bürgermeistersprechstunde findet am 7. März 2024 von 15.00 
bis 17.00 Uhr statt.
Sitzungstermine:
29.02. Ausschuss für Familie und Soziales
04.03. Ausschuss für Planung, Bau und Verkehrslenkung
11.03. Rat
Alle Sitzungen finden jeweils ab 19.00 Uhr statt. Da sich die Sitzungsorte 
kurzfristig ändern können, informieren Sie sich bitte vorab im Internet 
oder in den Bekanntmachungskästen der Gemeinde Hasbergen.
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Jugendarbeit Hasbergen:
Das sind wir – die Jugendarbeit Hasbergen
stellt sich vor!
Mittlerweile liest man des Öfteren von uns, der Jugendarbeit Hasber-
gen, aber weißt du denn auch, wer alles dazu zählt? Ich denke die einen 
oder anderen von euch, die fleißig am Ferienpass teilnehmen oder sich 
regelmäßig bei uns im Jugendtreff aufhalten, wissen mittlerweile, welche 
Gesichter dazuzählen. Allerdings hat sich in den vergangenen Wochen 
vieles verändert, neue Gesichter sind dazu gekommen. Bei dem einen 
oder anderen von euch herrscht leichte Verwirrung, wer zählt denn 
jetzt nun alles zur Jugendarbeit, wer sind unsere Ansprechpartner:innen? 
Dies möchten wir natürlich einmal für euch auflösen und uns in Ruhe 
vorstellen.
Unsere Jugendpflegerinnen in Hasbergen
Zu den Ansprechpartnerinnen in der Jugendarbeit gehören unsere zwei 
Jugendpflegerinnen Miriam und Thea, die zusammen alles planen, koor-
dinieren und unsere Ferienpässe, zusammen mit dem weiteren Team, 
auf die Beine stellen.
Miriam Gillich, 30 Jahre alt, Sozi-
alpädagogin/Sozialarbeiterin, ist seit 
dem 1.12.23 bei uns im Team dabei 
und arbeitet sich aktuell in alle Pro-
zesse und Strukturen unserer Ar-
beitsfelder ein. Zuletzt war sie in der 
Sucht- und Drogenberatung tätig und 
hat außerdem in der Vergangenheit 
mit psychisch erkrankten Menschen 
und Menschen mit Behinderung gear-
beitet. Zudem hat sie eine Coaching-
ausbildung und bringt somit einiges 
an Erfahrungen in der Beratung mit. 
In ihrer Freizeit reist Miriam gerne, ist viel draußen in der Natur und un-
ternimmt gemeinschaftliche Aktivitäten mit Freunden und Familie, wenn 
sie nicht gerade tolle und leckere Gerichte zaubert. Als Vollzeitkraft ist 
Miriam sowohl im Büro, als auch im Jugendtreff anzutreffen.
Thea Barz, 28 Jahre alt, Designpäda-
gogin und Erziehungswissenschaftle-
rin, ist seit Sommer 2020 als Jugend-
pflegerin im Team dabei. Zusammen 
hat Thea mit Frederic Tabeling, der 
im Dezember letzten Jahres als Ju-
gendpfleger verabschiedet wurde, die 
Jugendarbeit bis dato koordiniert und 
geplant. Dadurch hat Thea einen gu-
ten Einblick in die offene Kinder- und 
Jugendarbeit in Hasbergen erhalten 
können. Sie bringt Erfahrungen aus 
dem Bereich der Theaterpädagogik 
und stationärer Jugendhilfe mit. Zudem ist sie im Bereich der Metall- und 
Goldschmiedearbeiten ausgebildet. In ihrer Freizeit macht Thea gerne 
Sport, verreist viel und geht ihrer größten Leidenschaft, der Kunst, in 
jeglicher Art und Weise nach. Als Vollzeitkraft ist Thea sowohl im Büro, 
als auch im Jugendtreff anzutreffen.
Unser Jugendtreffteam
Neben unseren zwei Jugendpflegerinnen, die hauptsächlich im Jugend-
treff vertreten sind, haben wir weitere tolle Helfer:innen, die uns zum 
Teil schon seit über einem Jahrzehnt im Jugendtreff unterstützen. Ihnen 
möchten wir selbstverständlich auch ein Gesicht geben, denn auch sie 
leisten eine Menge Arbeit.
Katrin Klumpe, 40 Jahre alt, Erzieherin, ist seit 2009 bei uns im Jugend-
treff tätig, somit am längsten von unserem Jugendtreffteam dabei und 
unterstützt uns seit einigen Jahren mit 5 Stunden wöchentlich. Unter 
anderem leitet sie unsere Mädchentreffgruppe ab der 4 Klasse, die jeden 
Freitag stattfindet und bietet Veranstaltungen im Ferienpass an. In ihrer 

Miriam Gillrich

Thea Barz

Freizeit treibt Katrin gerne Sport, wenn sie dann mal in Ruhe Zeit findet, 
denn als Mama von zwei Töchtern ist das manchmal gar nicht so einfach.
Jonas Holzapfel, 21 Jahre alt, Student im Bereich der Sozialen Arbeit, ist 
seit klein auf ehrenamtlich für die Kinder- und Jugendarbeit tätig und hat-
te bereits 2022, im Rahmen eines Mentorenprogramms an der Uni, ein 
mehrmonatiges Praktikum bei uns absolviert. Seit Herbst letzten Jahres 
ist er, mit 7 Stunden wöchentlich, im Jugendtreff aktiv und unterstützt uns 
bei Ferienpassaktionen und anderen Projekten. In seiner Freizeit fährt er 
gerne Motorrad und Fahrrad.

Roxana Striedelmeyer, 23 Jahre alt, Erzieherin und duale Studentin 
im Bereich der Sozialen Arbeit (4. Semester) ist ganz frisch, seit dem 1. 
Februar bei uns im Team und wird in Kooperation mit der BA Melle und 
der Gemeinde Hasbergen ihr duales Studium fortführen. Mit ihren 24 
Stunden wöchentlich wird Roxana in der Büro- und Jugendtreffarbeit 
an der Seite von Thea und Miriam unterstützen und tiefe Einblicke in 
die Arbeit der offenen Kinder- und Jugendarbeit erhalten. Auch sie wird 
in den Ferienpassaktionen und Projekten eingebunden. In ihrer Freizeit 
treibt Roxana gerne Sport, spielt Klavier und verreist.
Weitere Unterstützung in der Jugendarbeit
Neben unserem tollen Jugendtreffteam gibt es noch zwei weitere Per-
sönlichkeiten aus der Gemeinde, die uns tatkräftig in der Jugendarbeit 
unterstützen.
Katrin Schmidt, Kinder- und Ju-
gendreferentin und Leitung des Fa-
milienservicebüros in Hasbergen, 
unterstützt uns mit ihren 15 Stunden 
in der Jugendarbeit. Neben den zahl-
reichen Projekten, die wir zusammen 
mit Katrin für Kinder und Familien 
auf die Beine stellen, werden ebenso 
tolle Ferienpassaktionen von Katrin 
angeboten und durchgeführt. Zuletzt 
gab es ein tolles Töpferangebot über 
den Jugendtreff, welches von Susi 
Holz apfel und Katrin Schmidt durch-
geführt wurde und zu einem wahren 
Erfolg geführt hat. Wir sind jedenfalls sehr dankbar liebe Katrin für dein 
enormes Engagement und deine vielen tollen Ideen.
Werner Krause, das Urgestein in 
der Jugendarbeit von Hasbergen, un-
terstützt uns, neben seiner Tätigkeit 
in der Seniorenarbeit und seinen 
vielen ehrenamtlichen Tätigkeiten für 
die Gemeinde, bei unseren unzähligen 
Projekten und Angeboten. Im Rah-
men unserer drei Ferienpässe bie-
tet Werner eine Menge an Aktionen 
an und begleitet uns bei sämtlichen 
Fahrten. Wenn es mal „brennt“ ist 
Werner immer zur Stelle und unter-
stützt uns, wo es eben nötig ist. Wir sind jedenfalls ebenso dankbar lieber 
Werner für deinen ganzen Einsatz.

Eure Hasberger Jugendarbeit

Katrin Klumpe, Jonas Holzapfel und Roxana Striedelmeyer

Katrin Schmidt

Werner Krause
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Ewald Brockmeyer

- Nachruf -

Am 1. Februar 2024 verstarb im Alter von  85 Jahren 

Der Verstorbene gehörte dem Rat der damaligen Gemeinde
Gaste vom 22.10.1964 - 26.04.1971 an und war,

nach der Gebietsreform, vom 26.04.1971 - 31.10.1996
Mitglied im Rat der Gemeinde Hasbergen. 

Herr Brockmeyer engagierte sich während seiner Zeit als
Ratsherr in verschiedenen Fachausschüssen. Der Schwerpunkt

seiner kommunalpolitischen Tätigkeit lag jedoch im
Bauausschuss, welchen er von 1972 bis zu seinem Ausscheiden 

aus dem Rat als Vorsitzender leitete. Darüber hinaus war er
30 Jahre lang Mitglied im Verwaltungsausschuss und von 1986- 
1996 stellvertretender Bürgermeister der Gemeinde Hasbergen.    

In den 32 Jahren seiner kommunalpolitischen Tätigkeit war
Ewald Brockmeyer stets wichtiger Ansprechpartner für seine

Mitbürgerinnen und Mitbürger. Mit großem Engagement setzte
er sich für das Gemeinwohl ein und erwarb sich wegen seines 

Sachverstands und seiner Geradlinigkeit im Rat und in der
Bevölkerung große Wertschätzung.

Rat und Verwaltung werden sein Andenken in Ehren halten.  

Adrian Schäfer
Bürgermeister

Dr. Kathrin Wahlmann
Ratsvorsitzende

Hasbergen, im Februar 2024

Jugendarbeit Hasbergen:
Der Osterferienpass
steht vor der Tür!
Auch in diesem Jahr wurde für die Osterferien ein tolles Ferienpasspa-
ket geschnürt. Von Bewegung über Basteln bis Kunst ist für alle etwas 

Liebe Gemeinde Hasbergen,
mit Freude übernehme ich, Jana 
Schmied, seit dem 1. Januar 2024 
die Position der Gleichstellungsbe-
auftragten in der Gemeinde Has-
bergen – vorbehaltlich der noch 
ausstehenden Beauftragung durch 
den Gemeinderat am 11. März 
2024. Damit trete ich in die Fuß-
stapfen meiner geschätzten Vorgän-
gerin Marita Tolksdorf-Krüwel, die 
nun in den verdienten Ruhestand 
verabschiedet wurde. 
Mit meinem Mann und unseren drei 
Kindern lebe ich in Osnabrück. Als 
berufstätige Mutter kenne ich die 
Herausforderungen von Familie 
und Beruf sowie die Fragen, die in 
dieser Lebensphase einhergehen. 
Vor meiner Tätigkeit als Gleichstel-
lungsbeauftragte habe ich als Sozialpädagogin in Krankenhäusern gear-
beitet, wo ich Patient/innen und Angehörige beraten und unterstützt 
habe. Gerade in diesem Kontext lernte ich vor allem Frauen kennen, 
die in unterschiedlichen Lebenssituationen mit Barrieren, sei es in Be-
zug auf Karrierechancen, familiäre Verpflichtungen oder gesellschaftliche 
Erwartungen, konfrontiert sind. Mir wurde deutlich, dass es trotz toller 
Fortschritte weiterhin viele Herausforderungen und Ungleichheiten in 
unserer Gesellschaft gibt.
Als neue Gleichstellungsbeauftragte ist mir noch wichtig zu betonen, 
dass ich nicht nur für die Anliegen von Frauen, sondern auch für die 
Gleichstellung von Männern ansprechbar bin. Insbesondere bei Themen 
wie Elternzeit und anderen Bereichen, in denen Männer möglicherweise 
traditionelle Geschlechterrollen hinterfragen wollen.
Neben meiner Tätigkeit als Gleichstellungsbeauftragte übernehme ich 
auch die Rolle der Ehrenamtskoordinatorin in unserer Gemeinde. Diese 
neue Position ermöglicht es mir, die Vereine und Verbände in Hasbergen 
enger zusammenzubringen und sie bei Fragen und Anliegen zu unter-
stützen. Sprechen Sie mich auch hier gerne an.
Mein Büro steht allen offen, die Fragen, Anliegen oder Ideen haben. 
Sie können mich unter den folgenden Kontaktdaten erreichen: Jana 
Schmied, Gleichstellungsbeauftragte/Ehrenamtskoordinatorin, Telefon 
05405-502 204, E-Mail: j.schmied@hasbergen.de
Ich freue mich darauf, mit Ihnen allen zusammenzuarbeiten, um unsere 
Gemeinde zu einem Ort zu machen, an dem jede/r gleiche Chancen 
und Rechte hat.
Mit freundlichen Grüßen

Jana Schmied
Gleichstellungsbeauftragte & Ehrenamtskoordinatorin

der Gemeinde Hasbergen

Jana Schmied, Gleichstellungs-
beauftragte & Ehrenamts-

koordinatorin der Gemeinde
Hasbergen

dabei. In diesem Jahr gibt es außerdem einige neue Veranstalter:innen mit 
ganz neuen Angeboten. Also schaut vorbei!
Der Jugendtreff ist in den 
Ferien natürlich weiter für 
die Kinder und Jugend-
lichen geöffnet. Montags bis 
freitags jeweils von 15.00 
bis 19.00 Uhr für alle und 
freitags von 19.00 bis 21.00 
Uhr exklusiv für Jugendliche 
ab 14 Jahre.
Die Anmeldung für die 
Angebote läuft ab dem 
02.03.2024 über unsere 
Homepage ferienpass.
hasbergen.de. Wie auch 
schon im Sommer und 
Herbst letzten Jahres 
gibt es wieder Wunsch-
listen; heißt es gilt nicht mehr „wer zuerst kommt, mahlt zu-
erst“, sondern ihr habt vom 02.03.23 12.00 Uhr bis 06.03.23 
12.00 Uhr die Möglichkeit in aller Ruhe eure Angebote auszu-
suchen und erst dann werden die Plätze fair verteilt. Wenn die 
Verteilung abgeschlossen ist können die Restplätze ab dem 
12.03.2024 12.00 Uhr gebucht werden. Accounts, die im letzten 
Sommer oder Herbst erstellt wurden, können weiter genutzt 
werden.
Falls kein Gerät zur Verfügung steht mit dem die Registrierung und 
Anmeldung durchgeführt werden kann, schaut doch einfach während 
des Anmeldezeitraums werktags zwischen 15.00 und 19.00 Uhr im Ju-
gendtreff vorbei. Ein Erziehungsberechtigter muss unbedingt dabei sein. 
Wir freuen uns auf euch!

Eure Hasberger Jugendarbeit
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Kultur- und Verkehrsverein
Hasbergen e.V.
Mitmachen! Kultur ist bunt, auch deine
Farbe wird gebraucht!
Alles, was wir machen oder gestalten, ist Kultur. Kultur ist das, was 
uns als Gesellschaft zusammenhält. Es ist vielleicht die Art, wie wir uns 
kleiden oder kochen, unser Verhältnis zu Tieren und Pflanzen, die Pflege 
alter Traditionen sowie unsere Arbeit und unsere Hobbys.
Auch du bist Teil einer Kultur. Wir wollen… als Kulturverein… diese 
vielen Facetten sichtbar und erlebbar machen. Wir wollen zusammen 
kreativ tätig werden und die Gemeinschaft fördern. Dazu brauchen wir 
deine Ideen, deine Meinung, deine Fachkenntnis, deine Erfahrung, deinen 
Blick auf die Dinge… DEINE FARBE, denn je mehr Farben, je bunter 
wird unser gemeinsames Bild!
Melde dich gerne. Du bist herzlich willkommen!
Kontakt E-Mail: info@kuv-hasbergen.de
Weitere Infos unter: www.kuv-hasbergen.de
INSTAGRAM: kuv_hasbergen
Telefon 05405-69989 (Gordian Niehenke)

 Die Handwerksmeister mit Ideen

RICKELTOHG

–  Massiv- und Mehrschichtparkett
–  Kork-, Laminat-, Vinyl- und PVC-Beläge
–  Textilböden und Landhausdielen
– Reinigungs- und Pflegedienst aller Oberbeläge

Dahlienstraße 3 · 49205 Hasbergen · Tel. 05405/96140
Fax 05405/96142 · www.parkettrickelt.de

Hasberger Parkettausstellung!

Fachlich kompetente Beratung und Ausführung
in den Bereichen:

BILLIG und GUT können alle, aber…            
                       es kommt auf das Besondere an!

Und wieder ruft der Hüggel:
Die „Plattmakers“ geben ihr
Frühlingskonzert!
Am 9. März treffen sich Klaus Gausmann, Volker Gausmann, Andreas 
Wellmann und Bernd Niehenke in den verwunschenen Gemäuern der 
alten Blumentopffabrik am Fuße des Süd-Hüggels, um öffentlich zu mu-
sizieren. Und wieder gibt es internationale Musik mit plattdeutschen 
Texten, dazu haarsträubende Geschichten und abgrundtiefe Erlebnis-
berichte vom Leben am Silbersee und Umgegend auf Hochdeutsch. Mit 
Ziehharmonika, Akkordeon, Gitarre und sitzend gespieltem Stehschlag-
zeug erwecken die vier gestandenen Mannsbilder Frühlingsgefühle, ge-
gen die sich kein Zuhörer wehren kann: Es wird gestampft, gerengelt, 
gedengelt und gejauchzt bis die Socke qualmt und das Auge tränt. Einlass 
ist 18.00 Uhr, Showtime 19.00 Uhr. Der Eintritt beträgt 20,– €.
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Hasenkamp 34a · 49205 Hasbergen

• Dachdeckerarbeiten aller Art
• Bauklempnerei
• Reparaturdienst
• Dachflächenfenstereinbau u.v.m.

Hansastraße 11    49205 Hasbergen
Telefon 05405 9295-0    info@laskowskigmbh.de    www.laskowskigmbh.de

WÄRMEPUMPEN-FACHBETRIEB

Thorsten
    Stratemeier

Bau- und Möbeltischlerei

TS
• Innenausbau
• Holz- und
 Kunststoff-Fenster
• Bad- und Küchenmöbel

• Haus- und Zimmertüren
• Reparaturarbeiten
• Wohn- und
 Büroeinrichtungen

Eisenbahnweg 5
49205 Hasbergen
E-Mail: stratemeier.tischlerei@osnanet.de

Tel. 0 54 05 / 40 04
Fax 0 54 05 /10 57

Einladung zur
Mitgliederversammlung
des Fördervereins der
AWO-Kita Wiesenwichtel
Hasbergen e.V.
Der Förderverein der AWO-Kita Wiesenwichtel lädt nach einem er-
folgreichen Jahr 2023 alle seine Mitglieder herzlich zur diesjährigen 
Mitgliederversammlung ein. Die Versammlung wird am 13.03.2024 um 
19.00 Uhr im Bewegungsbereich der AWO-Kita Wiesenwichtel in Has-
bergen stattfinden.
Der Vorstand des Vereins freut sich darauf, die Mitglieder persönlich zu 
begrüßen und gemeinsam das vergangene Jahr zu reflektieren sowie zu-
künftige Pläne und Projekte zu besprechen. Die Mitgliederversammlung 
bietet eine hervorragende Gelegenheit, sich aktiv in die Entscheidungen 
des Vereins einzubringen und die Weichen für die Zukunft zu stellen.
Vorläufige Tagesordnung:
1. Begrüßung, Anträge zur Tagesordnung
2. Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung
   vom 16.05.2023
3. Bericht des Vorstandes über die Vereinsarbeit des letzten Kita-Jahres
4. Bericht des Kassenwartes und der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes

6. Wahlen
7. Satzungsänderung
8. Aktuelle Vereinsarbeit und 
 Ideensammlung
9. Verschiedenes
Zu TOP 7:
Es sollen § 2 Ziffer 2, § 4 Ziffern 1, 
2, 3 und 4, § 5 Ziffer 2, § 8 Ziffer 3, 
4 und 5, § 9 Ziffern 1 und 2, § 11 
Ziffer 5, § 13 Ziffer 1 und 3, § 14 
Ziffern 3 und 5 der Satzung geän-
dert werden. 
Die Änderungen dienen in erster 
Linie der Konkretisierung sowie 
der Vereinfachung. Die konkreten 
Änderungen können von allen 
u.a. in einem Aushang ab dem 
26.02.2024 im Eingangsbereich 
der AWO-Kita Wiesenwichtel 

eingesehen werden. 
Anträge zur Ergänzung der Tagesordnung können bis zum 06.03.2024 
per Elternpost oder e-Mail (foerderverein.wiesenwichtel@gmail.com) 
an den Vorstand gerichtet werden.
Für weitere Informationen oder Anfragen im Vorfeld stehen wir gerne 
zur Verfügung. Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme!

Kathrin Kruckemeyer, Andrea Schierke & Andrea Tappert
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„Jeder Betrieb, der aufgibt,
wird nie wieder angefahren!“
Interview mit Norbert Pott
Rund 1.000 Landwirte demonstrierten am 8. Januar mit 800 Treckern 
und Lkw in Osnabrück. Es war der Auftakt zu einer Aktionswoche der 
Bauern gegen die von der Bundesregierung geplanten Kürzungen im 
Rahmen des Sparpaketes und gegen die Agrarpolitik der Regierung 
insgesamt. Auch Hasberger Landwirte waren dabei – einer von ihnen ist 

Norbert Pott. Der Hüggelkurier hat mit Pott, der mit seinem Sohn sei-
nen Hof an der Osnabrücker Straße in der 5. Generation bewirtschaftet, 
(insgesamt existiert der Hof bereits seit 1725) über die Proteste, die 
Ziele der Bauern und die Perspektiven gesprochen.
Hüggelkurier: Norbert, Du warst 
am 8. Januar in Osnabrück dabei. 
Wie hast Du die Demonstration 
mit 800 Treckern empfunden, wie 
war die Atmosphäre?
Pott: Ich bin jetzt 40 Jahre im Be-
triebsgeschehen dabei, wir haben 
ein paar Demonstrationen ge-
macht; vor vier Jahren die letzte 
in Berlin, vorher in Hannover, in 
Bonn- aber eine Demonstration in 
diesem Umfang habe ich in meinem 
ganzen Leben noch nicht erlebt. 
800 Schlepper- da war quasi jeder 
Bauer des Kreises vor Ort. Und 
das alleine in Osnabrück, der Wallring reichte nicht aus, um alle Trecker 
aufzunehmen. Die Kundgebung war komplett gesittet, keinerlei Aggres-
sionen. Die Demo wurde durchgeführt, eine Rettungsgasse gebildet, die 
Zusammenarbeit mit der Polizei hat sehr gut geklappt. 
Hüggelkurier: Die Formulierung, es gehe den Bauern um die Rück-
nahme der Kürzung von Subventionen, greift sicher zu kurz. Wogegen 
protestieren die Landwirte, was läuft aus ihrer Sicht in der Agrarpolitik 
der Regierung grundsätzlich falsch?
Pott: Die aktuellen Maßnahmen sind tatsächlich nur der Tropfen, der das 
Fass zum Überlaufen gebracht hat, es brodelt schon länger. Es hat mich 
nicht gewundert, dass das nun der Regierung um die Ohren fliegt, als ich 
hörte, dass der Agrardiesel in das Sparpaket mit aufgenommen wurde. 
Die Vorschriften haben in den letzten Jahren derart zugenommen, dass 
wir 30 Prozent unserer Arbeitszeit im Büro sitzen. Oft lassen wir das 
schon extern machen, weil es nicht zu bewältigen ist. Nur als Beispiel 
bei der Eierhaltung: Wir machen jetzt auf freiwilliger Basis „KAT“ (Kon-
trollierte alternative Tierhaltung/d.Red.)- eine Zertifizierung für Eier, 
die im Einzelhandel erforderlich ist. Alleine dafür könnte man schon fast 
eine Arbeitskraft einstellen. Politik muss aus unserer Sicht anfangen, hier 
die bürokratischen Hürden abzubauen und nicht noch weiter alles zu 
verkomplizieren. Was hier in den letzten 10 Jahren hinzugekommen ist, 
geht auf keine Kuhhaut. Die müssen uns einfach nur in Ruhe arbeiten 

lassen, mehr wollen wir eigentlich gar nicht! Zum anderen ist es auch 
erforderlich, dass wir mal alle ein wenig von unserem hohen Ross 
herunterkommen. Die Lebensmittel, die wir benötigen, müssen wir 
in Deutschland erzeugen und nirgendwo anders. Es gibt mittlerweile 
einzelne Menschen, die teilen uns schon mit, wenn wir mit den Demons-
trationen weitermachen, würden sie unsere Lebensmittel nicht mehr 
kaufen. Das finde ich irritierend.
Von der Politik sind wir Bauern sehr enttäuscht. Als Hohn empfinden 
wir es, dass das „Sparpaket“ gerade am 8.1., wo wir auf der Straße wa-
ren, verabschiedet wurde. Der Termin war lange bekannt, man hätte uns 
wenigstens einmal anhören können. Der Finanzminister lässt durchbli-
cken, wir sollten uns wegen ein paar tausend Euro nicht anstellen. Aber: 
Rechnen können die da oben auch nicht mehr. Es ist doch klar- es ist 
nicht nur der Diesel, es kommen Maut, CO2-Steuern usw. hinzu, die Be-
lastungen summieren sich erheblich. Und der Wirtschaftsminister…-na, 
lassen wir das. Wundern dürfen die sich nicht, dass es so einen Unmut 
in der Bevölkerung gibt.
Subventionen machen mittlerweile 40 Prozent des landwirtschaftlichen 
Einkommens aus. Am liebsten hätten wir Bauern gar keine Subventionen. 
Das ist aber in Deutschland aufgrund vieler Vorschriften, vor allem aber 
aufgrund der mittelständisch geprägten Struktur nicht möglich. Die 
Höfe sind in Deutschland verhältnismäßig klein, so erhalten wir unsere 
dörflichen Strukturen, die wir alle so sehr schätzen. Mithalten können 
wir ohne Subventionen im europäischen und im Weltmarkt nicht. Das 
ist nicht erst seit gestern so. Mittlerweile kommen noch diverse Steige-
rungen bei Dünger und Diesel hinzu.
Hüggelkurier: Der Focus drückt diesen Umstand in einem Artikel 
so aus: „Viele Länder stellen Getreide und Fleisch günstiger her als 
Deutschland. Der Grund: Größere Flächen, besseres Klima, günstigere 
Löhne“. Seit Jahren gibt es zunehmend Betriebsaufgaben, das sogenann-
te Höfesterben. 1980 gab es in Deutschland 800.000 Höfe, heute nur 
mehr 200.000. In Hasbergen sind diese Relationen ähnlich. Wird dieser 
Prozess nun gar noch beschleunigt und welche Konsequenzen hat das 
für den Selbstversorgungsgrad unseres Landes, welche Folgen für die 
jahrhundertealte Kulturlandschaft in Mitteleuropa?
Pott: Das ist so, der Prozess wird deutlich beschleunigt. Wenn ich wirt-
schaftlich falsch kalkuliere und deshalb aufgeben muss – ja, dann ist das 
so. Wenn ich aber arbeite, alles versuche, bekomme aber dennoch die 
Kosten nicht mehr kompensiert, ist das eine gefährliche Entwicklung. 
Ganz wichtig: Wie sollen wir unsere Jugend motivieren, wie sollen wir 
sie neugierig auf den Beruf machen, wenn sie feststellen, dass sie in der 
Wirtschaft ein Vielfaches verdienen können? Man muss sich zudem im 
Klaren darüber sein: Jeder Betrieb, der aufgibt, wird nie wieder ange-
fahren werden.
Jede Betriebsaufgabe schwächt die Lebensmittelversorgung in Deutsch-
land. Das ist einerseits eine Frage der Qualität, die in Deutschland sehr 
hoch ist. Ich sage es mal so: Wir werden wahrscheinlich nicht verhun-
gern, aber wir machen uns auch hier abhängig- mit allen Unsicherheiten, 
die damit verbunden sind. Zudem verlieren wir unseren Charakter im 
ländlichen Bereich. Aus meiner Sicht muss der Mittelstand erhalten 
bleiben, er arbeitet mit Leib und Seele auf den eigenen Höfen.

Hüggelkurier: Ihr habt Euch auf dem Hof Pott schon vor Jahren quasi 
neu erfunden, Eure nächste Generation, Euer Sohn Alexander wird den 
Hof weiterführen. Warum habt Ihr Euch damals entschlossen, einen ra-
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Beratungsstellenleiterin Nelli Kasper
Natruper Straße 108
49170 Hagen a.T.W.
    05405-6168744
nelli.kasper@vlh.de

dikalen Wandel zu vollziehen und ist der gewünschte Erfolg eingetreten?
Pott: Wir sind sehr froh und dankbar, dass Alexander den Hof weiter be-
wirtschaftet. Und ich möchte hier auch besonders betonen, dass wir den 
Hasbergern dankbar sind, wir erhalten von ihnen eine hohe Wertschät-
zung. Wir bekommen viel Lob und unsere Produkte werden gekauft, 
auch wenn – wie jetzt – die Eier nach zwei Jahren um 2 Cent pro Stück 
im Preis steigen werden. Auf unserem Hof haben wir einen gewaltigen 
Strukturwandel erlebt, haben dafür viel Geld in die Hand genommen. 
Es stand zwischenzeitlich auf des Messers Schneide, ob die Umstellung 
wirtschaftlich gelingen konnte, wir haben intensiv gekämpft, tun das heu-
te noch. Unser Sohn hat glücklicherweise die gleiche Einstellung. Diese 
Kontinuität macht uns auch ein Stück weit stolz.
Der Wandel bleibt stets aktuell. Wir suchen immer nach neuen Wegen 
und freuen uns auch hier über die Unterstützung der Gemeinde, auf die 
wir in der Vergangenheit immer zählen durften. Wir sind sehr zufrieden 
mit dem Weg, den wir in den vergangen Jahren gegangen sind und zuver-
sichtlich für die Zukunft. 
Hüggelkurier: In einigen Medien werden die Proteste der Bauern eher 
negativ bewertet, die Bevölkerung jedoch scheint klar mehrheitlich hin-
ter den Bauern zu stehen. Wie nimmst Du die Stimmungslage wahr? 
Pott: Ich mache das jetzt seit 40 Jahren, aber das, was wir jetzt in Osna-
brück erlebt haben, ist einzigartig: Die Menschen standen an den Straßen, 
Daumen hoch, Schilder, Applaus, Unterstützung in jeder Form. Wichtig 
ist, dass wir uns in den Straßen zeigen, nur so können wir diese Unter-
stützung und Aufmerksamkeit der Öffentlichkeit erhalten. Es ist wie ein 
Aufschrei, schön, dass wahrgenommen wird, dass wir alle betroffen sind. 
Vielen Dank für die Unterstützung – auch in der Zukunft!  

(Red./Eli.)

Tontaubenschießstand
Hegering Hüggel
Schießplan für das Kalenderjahr 2024

An diesen Tagen findet das Tontauben-
Übungsschießen für Jäger statt.
Schießzeiten Montag bis Freitag: 15.00 bis 
18.00 Uhr, Schießzeiten Samstag: 9.00 bis 
12.00 Uhr

Doppelkopf-
Qualifikation
vor dem Abschluss
Im Rahmen der Doppelkopfturniere der 
Masters-Qualifikationsserie findet am 4. 
März 2024 ab 18.00 Uhr im Clubheim 
des HTC das letzte der vier Qualifikations-
turniere statt. Anmeldungen hierfür nimmt 
Detlef Grüter unter 05405/8956444 ent-
gegen. Das 20-er Feld beim Masters kom-
plettieren somit die vier bestplatzierten 
des HTC-Turniers. Im vergangenen Jahr 
waren das Sven Emrich (nun Titelverteidi-

ger), Peter Frank, Detlef Grüter und Siggi Müller. Mittlerweile steht nach 
Auskunft der Organisatoren auch der Termin für das Endturnier fest. Das 
5. Hasberger Doppelkopf-Masters findet am 5. April 2024 voraussichtlich 
ebenfalls im Clubheim des HTC statt.

(Red./Eli.)



www.gewerbeverein-hasbergen.de

GEWERBEVEREIN HASBERGEN E.V.
Interessengemeinschaft für Handel, Handwerk, Gewerbe und freie Berufe.

Kolpingstraße 2 · 49205 Hasbergen
www.optikberstermann.de

Telefon 05405-69367 · heidis-haarstudio@osnanet.de

Tel./Fax 05405-4265 ·  Mobil 0177-2979102

Telefon 05405-807470 · Fax 05405-807471 Mobil 0176-24877949 · www.wannee-thaimassage.de

Telefon 05405-4255 oder 05405-5743

Telefon 05405-6119984 · Mobil 0162-1981570

Telefon 05405-6570 oder 05405-805853

Mobil 0151 - 223 699 60 ·  galabau.boettcher@web.de

Tel.: 05405-8083210 · E-Mail: hallo@optikberstermann.de 

Telefon 05405-6169933 · www.tastekitchen.de

Telefon 05405-99 97 73 · www.et-ml.de

Tel.:  05405-61980 · info@peter-sommer-immobilien.de

Hansastr. 8-10, Gewerbegebiet in Gaste · 05405-508399

Dirk Walonka, Hasbergen, dirk.walonka@t-online.de

ETML Elektrotechnik GmbH & Co. KG 
Martin Lührmann

Am Steinbrink 33, 49205 Hasbergen

Arglebe - Stiller
Rechtsanwälte

KULINARISCHE WELTEN
VOR DEN TOREN OSNABRÜCKS
RHEINER LANDSTR 1 ·  49205 HASBERGEN

Telefon 05405-94133 · www.volbers-redemann.de Tel.: 05405 - 80 88 99 0 · info@a-schrempel.de

 

Hansastraße 15 · 49205 Hasbergen · tk-pharma.de Telefon 05405-808317 · www.baalmann.de

Wannee
Wellness & Thaimassage

Osnabrücker Str. 46 · 49205 Hasbergen 

 

Inh. Sebastian Böttcher
Holzhauser Str. 14 ·  49205 Hasbergen

A. Schrempel
Am Steinbrink 25 
49205 Hasbergen

MARKETING & 
KOMMUNIKATION

Claus Baalmann
Holzheider Weg 10 
49205 Hasbergen

Telefon 05405-609261 ·  Fax 05405-609340

Ihre Experten für
Garten & Landschaft

Chemnitzer Str. 13 · 49078 Osnabrück

Klempnerei · Sanitär
Heizung · Lüftung

Wärmepumpen · Solar

Eisenbahnweg 7 · 49205 Hasbergen
Tel. 05405/1088 + 1003 · Fax 05405/2267

info@scheile-haustechnik.de 
www.scheile-haustechnik.de

In dritter
Generation!

Gewerbeverein Hasbergen e.V.
Wer regiert den Gewerbeverein Hasbergen e.V.
im Jahr 2024 als Grünkohlkönigin und
Grünkohlkönig?
Am Samstag, den 10.02.2024, trafen sich Mitglieder (bei schönem 
Wetter mit Sonnenschein) zur beliebten Grünkohlwanderung - dies-
mal organisiert von Jürgen Hehmann (Tourenplanung), Daniela 

Schönke und Ingrid Siemon (Bestückung des Bollerwagen), Marcus 
Hippen und Stefan Grüter (Location, Verpflegung etc.). Startpunkt 
war am Parkplatz EDEKA Düttmann. Von dort aus startete die Gruppe 

(traditionell ausgerüstet mit „Bollerwagen“) in Richtung Ohrbeck bis 
zum Steinbrink; weiter durch den Hüggel bis zu Stefan Grüter, wo es 
während einer längeren Pause naturgemäß auch viel zu erzählen gab. 
Nachdem sich alle Teilnehmer ausgiebig stärken konnten, ging es weiter 
zum Eisenbahnweg bis zum letzten Etappenziel: „Lockschuppen“ der 

AWO. Hier freuten sich alle Grünkohlfreunde über den leckeren Grün-
kohl und auf das gesellige Beisammensein. Ach ja, und wer regiert 
nun den Gewerbeverein bis zum nächsten Jahr? Grünkohlkönigin 
wurde Daniela Schönke, Grünkohlkönig Adrian Schrempel. Wir 
gratulieren herzlich und sagen vielen Dank an das gesamte Organi-
sationsteam für diese sehr gelungene, abwechslungsreiche und schöne 
Grünkohlwanderung! (c
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GEWERBEVEREIN HASBERGEN E.V.
www.gewerbeverein-hasbergen.de

Wir kümmern uns um Ihre Versicherungs- und Finanzierungsfragen!

Pothoff Werbetechnik GmbH
Hansastraße 14
49205 Hasbergen
info@pothoff-werbung.de

Telefon 05405-2020 ·  E-Mail:info@luecke.lvm.de

Telefon 05405-96140 ·  Fax 05405-96142

Telefon 05405-1633 . www.pothoff-werbung.de 

Tel. 05405-6554 ·  Mail:hinteregger-gmbh@t-online.de

Telefon0177-3203716 oder 0176-20160640

Telefon 05405-617617 ·  info@bodenundraum.com

Telefon 05405-2251 

LOGO FIRMA

Telefon 05405-6191 0

Telefon 05405-8068030 ·  Fax 05405-8068031

Tel.05405-807114 · Fax 05405-807595 · Mobil 0170-4771310

Adlerhorst 5 · Mobil 0178-7053896

Telefon 05405-94150 und 05405-8059652

Lührmannweg 20
49205 Hasbergen
rocokuechen@t-online.de

Telefon 05405-806334 · Fax 05405-806335

Telefon 05405-3939 · Fax 05405-6655

Telefon 05405-69160 · Fax 05405-69238

Telefon 05405-1088

Telefon 05405-96936  Mobil 0177-2189222

Telefon 0176-32763753 · info@voigtlaender-boden.de Osnabrücker Straße 43 ·  49205 Hasbergen

Telefon 05405-808138 ·  E-Mail: info@bauer-pott.de

Telefon 05405-9309253, E-Mail: info@elefantasie.com

Tel. 0176 61613820 · Mail: stein.glasklar@gmail.com

Osnabrücker Straße 36a · Telefon 05405-3525Telefon 05405-69817

Friseursalon Schirmbeck 
Hauptstraße 48 · 49205 Hasbergen-Gaste

 

PERSONALISIERTE KINDERARTIKEL 
Hauptstraße 57a 

49205 Hasbergen

GESCHENKE-STÜBERLMarc 
Engelhard &

Wiesenstraße 6
49205 Hasbergen

Hinteregger GmbH

Mobil 0152- 567 60 913

Michael Voigtländer
Tecklenburger Str.39

49205 Hasbergen

E-Mail an:info@gewerbeverein-hasbergen.de

 Niedersachsenstraße 1, Hasbergen – agentur.lvm.de/luecke

ALLE MITGLIEDER AUF EINEN BLICK:     
SCAN MICH

Inh.: Sandra Griese

Hundeschule & Shop für BARF-Fleisch
und Hundebedarf

Rugoweg 6-8 · 49205 Hasbergen
Mobil 0176-55049100

Hundeschule & Shop für BARF-Fleisch
und Hundebedarf

Rugoweg 6-8 · 49205 Hasbergen
Mobil 0176-55049100

Telefon 05401-2403

www.elektro-troebs.de

Tecklenburger Str. 43 ·Telefon 05405-617171

www.lernfelle.de ·www.nat-dog.de

Telefon 05405-4004 · Fax 05405-1057

ÖFFNUNGSZEITEN
Di. Mi. Fr. 8:30 - 18:00
              Do. 9:30 - 19:00
              Sa. 8:00 - 14:00

• Teppiche
• Bodenbeläge

• Bezugsstoffe
• Bettwäsche 

Telefon 05405-3323

49205 Hasbergen
rocokuechen@t-online.de

Telefon 0 54 05 /806 334 · Fax 0 54 05 /806 335

Osnabrücker Straße 36 a · Telefon 05405-3525

Telefon 05405-3323 · info@raumundidee-hillebrand.de

Telefon 05405-1027 ·  Fax 05405-5223

T. 0157-5487 5485 · E-Mail: wolfgang.koloch@hs-koloch.de

Telefon 05405-1069

T. 05405-6080590 · www.therapiezentrum-im-kamp.de

Praxis für Physiotherapie
Im Kamp 57 
49205 Hasbergen

KOLOCH HAUSMEISTERSERVICE  

Wolfgang Koloch
Eisenbahnweg 3 · 49205 Hasbergen

URBAN "Gaststätte & Saalbetrieb" 
Hasberger Straße 13, 49504 Lotte-Osterberg

SIE HABEN EIN GEWERBE IN HASBERGEN UND MÖCHTEN MIT DABEI SEIN?
Schicken Sie eine E-Mail an: info@gewerbeverein-hasbergen.de

Telefon 05405-8054228

Hand & Fußlounge Hasbergen
 - Daniela Schönke -

Holzhauser Str. 2 ·  49205 Hasbergen

Holzhauser Str. 38 · Hasbergen

• Hausmeisterservice • Glasreinigung • Wintergärten
• Unterhaltsreinigung • Bauabschlussreinigung
• PV Reinigung • Gewerbereinigung
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Bringen
Sie jetzt Ihre

Gartengeräte zur
Inspektion,

damit Sie im Frühjahr
direkt im Garten 
starten können.

Unsere Ausstellung als virtueller Rundgang unter: www.tenberg-gartentechnik.de 

Beratung • Verkauf • Service • Vorführung
Niederdorfer Str. 3 • 49545 Tecklenburg-Brochterbeck

Telefon 0 54 55 / 10 44
www.tenberg-gartentechnik.de

Fachgeschäft

Gartentechnik GmbH & Co. KG

®

36850                                                                       Höhenweg 1 · 49170 Hagen a.T.W.

                     Bensmann+Sohn 

Qualität-sch
a
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n

  

zertifiziertnach DINISO 9001

Eco Super-Heizöl • Schwefelarm-Heizöl

Heizöl     

          - zertifiziert nach DIN ISO 9001

 
        Vergleichen Sie. Es lohnt sich. 

DRK Hasbergen e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
am 12. März 2024
Einladung zur Jahreshauptversammlung des DRK Hasbergen am 
12.03.2024 um 19.30 Uhr im DRK-Heim Hasbergen, Tecklenburger 
Straße 10-12, 49205 Hasbergen. Neben den Jahresberichten des Vor-
standes sowie der Abteilungsleitungen stehen unter anderem noch Eh-
rungen der aktiven Helferinnen und Helfer auf unserer Tagesordnung.

Feuerwehr Hasbergen
Jahreshauptversammlung
Am Samstag, den 27.01.2024, fand unter Leitung des Gemeindebrand-
meisters Felix Bugdol die jährliche Jahreshauptversammlung der Feuer-
wehr Hasbergen statt, zu der die aktiven Mitglieder der Feuerwehr, die 
Jugendfeuerwehr und die Altersabteilung geladen waren.

Zudem begrüßte Felix Bugdol als weitere Gäste den Bürgermeister 
Adrian Schäfer, die Vorsitzende des Feuerwehrausschusses Dagmar 
Arglebe-Stiller, Amtsleiter Martin Tillner, Christian Böckenförde und 
Kevin Atkins vom DRK Hasbergen und weitere Freunde der Feuerwehr 
zu der Sitzung. Zunächst gedachten die Anwesenden der Kameraden, 
die im vergangenen Jahr verstorben sind. Im Anschluss hieran folgte die

Von uns gestaltete Anzeigen und veröffentlichte Texte und Fotos dürfen
nur mit Genehmigung des Verlages übernommen werden!
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Ansprache des Gemeindebrandmeisters, in welcher er das Jahr 2023 
Revue passieren ließ. Hierbei blickte Felix Bugdol auf das Geschehen 
und die Aktivitäten innerhalb der Feuerwehr Hasbergen zurück.
Bugdol bedankte sich bei den Kameradinnen und Kameraden für ihre 
Tätigkeit: „Alle machen zusammen aus der Feuerwehr Hasbergen eine 
funktionierende und gut strukturierte Hilfsorganisation, die rund um die 
Uhr für die Sicherheit von über 11.000 Bürgerinnen und Bürgern in Has-
bergen sorgt.“ Dies macht sich auch in den Einsatzzahlen bemerkbar:
Im vergangenen Jahr 2023 wurden die derzeit 52 aktiven Kameraden/
innen zu insgesamt 114 Einsätzen gerufen. Dies ist eine erneute Steige-
rung zum Vorjahr, in welchem 103 Alarmierungen von der Feuerwehr 
Hasbergen abgearbeitet wurden. Zum Abschluss seiner Rede fasste 
Bugdol die Hasberger Wehr noch einmal in Zahlen zusammen: Derzeit 
besteht die Feuerwehr Hasbergen aus insgesamt 80 Mitgliedern, die in 
Einsatzstunden, im Zuge von Lehrgängen und Dienstveranstaltungen 
und in der Jugendarbeit im Jahr 2023 ehrenamtlich 7088,92 Stunden für 
die Feuerwehr Hasbergen geleistet haben.
Grußworte:
In ihrem Grußwort bedankten sich Adrian Schäfer und Dagmar Arglebe-
Stiller für die vertrauensvolle Zusammenarbeit mit der Feuerwehr.
Wahl:
Gerätewart: Als Gerätewart wurde 
Patrick Göcking wiedergewählt.
stellv. Gerätewart: Als stellv. Geräte-
wart wurde Tobias Benne gewählt.
Kassenprüfer: Als Kassenprüfer wur-
de Dennis Halsband gewählt.
Sicherheitsbeauftragter: Als neuer 
Sicherheitsbeauftragter wurde An-
dreas Brunn gewählt.
Vertrauensperson: Als Vertrauens-
personen wurden Sonja Schlichting, 
Robin Hilmer und Sascha Windmann 
gewählt.
Beförderungen:
Es wurden folgende Kameraden 
durch den Gemeindebrandmeister 
Felix Bugdol und den stellv. Gemein-
debrandmeister Pascal Kirk beför-
dert.
Befördert zum Feuerwehrmann 
wurden: Tobias Benne, Robin Hilmer, 
Lion Mindrup, Tom Niemüller, Nils 
Wientke
Befördert zum Oberfeuerwehr-
mann wurden: Simon Benz, Marwin 
Kemper
Befördert zum Hauptfeuerwehr-
mann wurden: Jonas Oberließen, 
Timm Thorsten
Befördert zum Löschmeister wur-
den: Fernando Jorge Pereira, Felix 
Riemann
Befördert zum Oberlöschmeister 
wurden: Patrick Göcking, Pascal Kirk, 
Henrik Möllenkamp
Befördert zum Hauptlöschmei-
ster wurden: Patrick Bläker, Felix 
Bugdol, Daniel Bensmann
Ehrungen:
Es wurden folgende Kameraden 
durch den Gemeindebrandmeister 
Felix Bugdol und den stellv. Gemein-
debrandmeister Pascal Kirk geehrt:
Es wurde für die 25-jährige Dienst-
zeit geehrt: Martin Herbermann

Es wurde für die 50-jährige Dienstzeit geehrt: Fritz Vaas
Aus dem aktiven Dienst in der Einsatzabteilung wurden Martin Her-
bermann und Jürgen Grave verabschiedet. Beide sind nun Mitglieder 
der Altersabteilung der Wehr. Die Feuerwehr Hasbergen möchte sich 
bei Martin Herbermann, Jürgen Grave und Fritz Vaas für die tolle und 
kameradschaftliche Zusammenarbeit ausdrücklich bedanken.
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blendenden Scheinwerfern oder einfach nachts herrscht für die Augen 
eine Extremsituation. Wenn Brillen nicht gut angepasst wurden, eine 
Hornhautverkrümmung nicht richtig ausgemessen oder schlicht die 
Sehstärken nicht mehr aktuell sind, wird das Sehen in dieser Jahreszeit 
nochmal schlechter. Manchmal steckt auch eine Linsentrübung dahinter. 
All das können wir mit unseren Messgeräten erkennen oder ausschlie-
ßen. Wir simulieren schwierige Sehsituationen im Dunkeln und empfeh-
len dann die optimale Sehhilfe für die entsprechende Alltagssituation.

(red./Eli.)

Chorgemeinschaft
Gaste-Hasbergen
Am 26.01.2024 eröffneten wir das neue Jahr mit der Jahreshauptver-
sammlung in der Gaststätte Schirmbeck-Hunsche in Ohrbeck. Unser 
kommissarische Vorsitzende Udo Meyer eröffnete um 18.05 Uhr die 
Sitzung und begrüßte die zahlreich erschienenen Mitglieder sowie die 
beiden Chorleiterinnen Helen Katja Rothfuss und Julia Shvets.

Zunächst wurde der verstorbenen Mitglieder gedacht: Reinhard Schirm-
beck, Hedda Nörenberg, Elisabeth Hindersmann, Günther Schmidt und 
Heinz Fehst. Anschließend wurden die Ehrungen für langjährige Mitglied-
schaft vorgenommen. Für 10 Jahre aktive Mitgliedschaft wurden 
Hannelore Danckert, Wolfgang Daub-Adams und Reinhold Kohs, für 
40 Jahre Rolf Rittinghaus, für 50 Jahre Klaus Marquardt, Josef Klöcker  
und Manfred Tschierschke sowie für 60 Jahre Peter Winter und Klaus 
Buck geehrt. Auch die längjährigen fördernden Mitglieder Rosemarie 
Händler, Klaus Händler und Rüdiger Hecke für 10 Jahre und Dieter 
Schirmbeck für 40 Jahre wurden geehrt.
Der Verein zählt zur Zeit genau 100 Mitglieder – 44 aktive Sänger:innen 
und 56 fördernde Mitglieder. Schon seit Jahren konnten keine neuen 
Sänger oder Sängerinnen aktiviert werden, so dass die Stimmgewalt der 
beiden Chöre sehr gelitten hat – in vielen Fällen sind wir einfach nicht 
mehr singfähig. In den Berichten der beiden Chorleiterinnen wurde dies 
bestätigt. Frau Shvets hob hervor, dass Singen für die psychische und 
körperliche Gesundheit sehr wertvoll sei.
Auch Neuwahlen standen auf der Tagesordnung. Wie schon im Vorjahr 
konnten nicht alle Ämter besetzt werden und blieben dementsprechend 
vakant, u.a. der Posten des 1. Vorsitzenden. In ihren Ämtern bestätigt 
wurden: Roswitha Meyer (Schriftführerin), Marcel Kuffner (Kassenwart), 
Udo Meyer (Vorsitzender Männerchor), Klaus Buck und Eugen Hartwig 
(Notenwarte Männerchor), Silke Kunst (Pressewartin) und Udo Meyer 
(Festausschussvorsitzender). In einer nächsten außerordentlichen Ver-
sammlung soll über die Zukunft der Chorgemeinschaft entschieden 
werden.
Zunächst werden für beide Chöre weiter Chorproben stattfinden: der 
Männerchor trifft sich alle zwei Wochen donnerstags, der Gemischte 
Chor in Absprache auch mit den Chören aus Leeden und Wersen. Trotz 
dieser beunruhigenden Entwicklung soll auch in diesem Jahr wieder ein 
Grillfest sowie diverse Auftritte der beiden Chöre (Totensonntag und 
Weihnachtsgottesdienst) stattfinden.

Silke Kunst
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„Wir sind vom Feedback der 
Kunden begeistert“
Optik Berstermann drei Jahre in Hasbergen
Hüggelkurier: Seit rund drei Jah-
ren sind Sie an der Kolpingstraße 
in Hasbergen. Sind Sie zufrieden?
Wilhelm Berstermann: Ich bin 
sehr zufrieden! Wir sind nun seit 
August 2020 in Hasbergen und 
hatten gerade nach der Eröffnung 
einen guten Start. Trotz oder gera-
de wegen der Pandemie sind viele 
Kunden nicht in die Innenstadt ge-
fahren, konnten nicht in den Ur-
laub fahren, haben lieber vor Ort 
eingekauft und in eine neue Brille 
investiert. Wir sind nach wie vor 
vom positiven Feedback unserer 
Kunden begeistert. Die Hasberge-
rinnen und Hasberger haben unser Angebot sehr gut angenommen.
Hüggelkurier: Was läuft besonders gut?
Berstermann: Wir haben viel Erfahrung mit Gleitsichtbrillen. Glück-
licherweise konnten wir schon vielen Kunden helfen, die mit ihrer ak-
tuellen Gleitsichtbrille nicht zurechtkommen und sie deswegen kaum 
oder gar nicht tragen. Das ist natürlich für niemanden gut – weder für 
die Kunden noch für den Optiker. Wir möchten natürlich zufriedene 
Kundinnen und Kunden, die bestmöglich sehen! Deswegen legen wir 

großen Wert auf eine ausführliche 
Augenanalyse und entsprechende 
Beratung, wie sich die neue Brille 
auf das Sehen auswirkt. Unsere neu-
esten Messgeräte messen höchst 
präzise und umfangreich, so dass die 
Gläser entsprechend maßgeschnei-
dert ausfallen können.
Hüggelkurier: Gibt es besondere 
Trends in Hasbergen?
Berstermann: Ja. Mittlerweile gibt 
es bei uns schon zwei Brillen-Labels, 
die ihre Fassungen im 3D-Druck-
Verfahren herstellen. Das Rohmate-
rial ist dabei die Rizinusbohne. Die 
Produktion ist besonders nachhaltig, 
weil es nahezu keine Abfallprodukte 
gibt. Ein weiterer Riesenvorteil für 
die Kundinnen und Kunden ist,  dass 
die Brillen superleicht und sehr ro-
bust sind. 
Seit einigen Monaten gibt es bei uns 
die so genannten Ortho-K-Linsen. 

Es handelt sich um spezielle Kontaktlinsen, die nachts beim Schlafen 
getragen werden. Tagsüber nimmt man die Linsen wieder aus dem Auge 
und kann ohne weitere Sehhilfe (und ohne Brille!!!) gut sehen! Die 
Methode ist lang erprobt und für einige Kunden eine echte Alternative. 
Gerade für Kinder im Wachstum empfehlen wir die Ortho-K-Linse: die 
Linse ermöglicht nicht nur einen vermeintlich unbeschwerten Alltag 
- ohne Brille, sondern auch hemmt gleichzeitig das Fortschreiten der 
Kurzsichtigkeit! Wir haben da bereits ganz tolle Ergebnisse erzielt.
Hüggelkurier: Wir kommen Hasbergerinnen und Hasberger an eine 
optimale Sehhilfe?
Berstermann: Der Prozess ist immer gleich und hat sich bewährt. Wir 
arbeiten ausschließlich auf Termin, der ganz einfach bei uns ganz einfach 
online gebucht werden kann. Wir führen eine ausführliche Augenanalyse 
durch und nehmen uns dabei ausreichend Zeit, alles genau zu erklären 
und keine Fragen offen zu lassen. Das schätzen viele Kunden sehr, denn 
beim Augenarzt bleibt dazu keine Zeit. Wir bestimmen die optimalen 
Sehbedürfnisse im Alltag und gehen dann über zum entspannten Teil: 
der Brillenauswahl. Unser Alleinstellungsmerkmal ist die 1:1-Betreuung 
erhalten – von der Untersuchung über die Brillenauswahl bis hin zur 
Abgabe der neuen Brillen. Alle unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
haben den Meisterbrief und oder sogar Optometristen – so können 
wir in jedem Prozessschritt höchste Qualität bieten. Bei Auffälligkeiten 
empfehlen wir häufig den Besuch beim Augenarzt. 
Hüggelkurier: Kontaktlinse oder Brille? Gibt es einen Trend? Was sind 
die Vor- oder Nachteile?
Berstermann: Ein Trend ist, dass viele Brillenträger die Vorteile der Kon-
taktlinse erkennen. Zusätzlich zur Brille nutzen sie z. B. Tageslinsen zum 
Sport, im Urlaub oder beim Ausgehen. Dies gilt auch immer mehr für 
Gleitsicht-Kunden. Viele wissen nicht: Es gibt auch Gleitsicht-Kontaktlin-
sen, die die Brille im Alltag ganz hervorragend ergänzen oder ersetzen! 
Unseren Kontaktlinsenkundinnen und -kunden bieten wir eine regel-
mäßige Versorgung im Abo-Modell an: Möchten sie z. B. erstmalig mit 
Kontaktlinsen starten, ist ein genaues Ausmessen und Testen unerläss-
lich. Ist die beste Linse gefunden, werden diese ganz bequem nach Hause 
gesendet – samt Pflegemittel. Das Gute daran ist, dass unsere Kunden 
jährlich zu einer Kontaktlinsenüberprüfung eingeladen werden! Regel-
mäßige Kontrolle der Kontaktlinsen ist nämlich sehr wichtig. Wir üben 
das Ein- und Aussetzen, beraten zur richtigen Pflege und überprüfen den 
korrekten Sitz auf dem Auge und die Stärke.
Hüggelkurier: Ihr Slogan auf Ihrer Homepage lautet: „Es ist Zeit für Ihre 
Augen“ – Warum ist das gerade im Winter besonders wichtig?
Berstermann: In den Wintermonaten herrschen oft schlechte Lichtver-
hältnisse. Gerade im Straßenverkehr fällt das fast jedem auf: bei Regen,

Wilhelm Berstermann
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BAUKING Natrup-Hagen • Ziegeleiweg 2 • 49170 Hagen a.T.W.
Telefon: 0 54 05 / 98 07-0 • Fax: 0 54 05 / 85 51• www.bauking.de

Dein Baustoffhandel.Dein Baustofff han
für Profi & Privat

Unsere Außen-Ausstellung
wurde aktualisiert –

jeder Tag ist ein Schautag!
Beratung durch unsere

Fachverkäufer gerne nach
Terminvereinbarung

unter 05405/9807-0.

Aktuell: Sonderaktion HÖRMANN Garagentore und Haustüren!

Öffnungszeiten: Montag-Freitag von 7.00 bis 17.00 Uhr · Samstag von 8.00 bis 12.00 Uhr

am Blumenhaller Weg 33
Osnabrück

Kompetenz

in Tapeten,

Farben und

Teppichböden

Verlege-
Service

Squash
Bundesliga-
team
punktet
erneut
Am 3. Bundesligawochenende 
(20. und 21. Januar) konnte das 
Hasberger Team nach dem er-
folgreichen Saisonstart erneut 
punkten. Beim Heimspiel am 
Samstag konnte die Gastmann-
schaft aus Berlin vor voller Ku-
lisse mit 3:1 bezwungen werden. 
André Igelbrink legte mit seinem 
3:2 Sieg gegen Jonathan Kovac 
den Grundstein für den Erfolg. 
Im Anschluss zeigte sein jüngerer 
Bruder Fabian, bis auf einen klei-
nen Durchhänger im dritten Satz, 
eine souveräne Leistung und 
bezwang Julian Wollny mit 3:1 
Sätzen. Im Spitzenspiel machte 
der Tscheche Daniel Mekbib mit 
einem  klaren 3:0 Sieg gegen Da-
niel Poleshchuk den Hasberger 
Sieg perfekt. Im letzten Spiel des 
Tages musste sich Hasbergens 
Nummer Zwei, Aqeel Rehman, 

gegen den Waliser Emyr Evans mit 0:3 geschlagen geben. Am Folgetag 
ging es zum Auswärtsspiel nach Hamburg. Hier konnte wiederum André 
mit einem ungefährdeten 3:0 Sieg gegen Lennard Hinrichs vorlegen. 
Fabian war im anschließenden Spiel gegen den Nationalspieler Valentin 
Rapp chancenlos und musste sich mit 0:3 Sätzen geschlagen geben. Im 
Spiel an Position Eins zeigte Daniel Mekbib gegen den Inder Velavan 
Senthillkumar zeitweise seine ganze Klasse. In einem Spiel auf Messers 
Schneide, konnte er leider die 5:0 Führung im fünften Satz nicht nutzen 

und verlor unglücklich mit 9:11 Punkten. Nun lag es an Aqeel Rehman 
noch ein Unentschieden für den SCH heraus zu holen. Aqeel zeigte 
seine ganzen kämpferischen Qualitäten und konnte Marek Panacek mit 
3:0 Sätzen bezwingen. Auf Grund des besseren Satzverhältnisses gab es 
zwei weitere Punkte für das Hasberger Team. Mit dieser Ausbeute, 5 von 
6 möglichen Punkten, steht der SC Hasbergen aktuell auf dem dritten 
Tabellenplatz der Bundesliga Nord. Hut ab, für diese Spitzenleistung.
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GROSSHANDEL · HEIZUNG · SANITÄR

Mo.– Do. 7.30–17.00 Uhr · Fr. 7.30–15.00 Uhr

ELCO THISION
S PLUS 19
Inkl. Raumregler

und Anschluss-Gruppe

Pagenstecherstraße 6
49090 Osnabrück
Tel. 05 41/7 50 33 85
Fax 05 41/7 50 33 86
info@simonhandel.de
bestellung@simonhandel.de

VORBILDLICH EFFIZIENT
Normnutzungsgrad 109%

WENIGER STROMKOSTEN
Integrierte Hocheffizienz-
pumpe der Energie-
effizienzklasse A

Wer sich jetzt für eine
moderne Heizlösung
von ELCO entscheidet,
kann seinen Energie-
verbrauch sofort um
bis zu 40 % reduzieren.

Wir zeigen Ihnen ein
umfassendes Spar-
programm für Heizung
und Warmwasser.

Simon hat‘s:

Verkauf auch an
Privatpersonen!

Paketpreis: 3.668,- € inkl. MwSt.

Inh. Florian Simon e.K.

Erfolgreiches
Damen-Hallen-
turnier in
Hasbergen
Am 07.01. veranstaltete die Damenmann-
schaft der Spielgemeinschaft Ballsport 
Eversburg/Spvg. Gaste-Hasbergen/SV Hel-
lern das 1. Damen-Masters Hasbergen in 
der alten Turnhalle. Insgesamt nahmen zehn 
Teams an dem Turnier teil, darunter Mann-
schaften aus Niedersachsen und Nord-
rhein-Westfalen von der Kreisklasse bis zur 
Oberliga, die alle in der Halle ihr Können 
unter Beweis stellen wollten. Das Turnier 
bot den Zuschauern faire, packende Spiele. 
Im Finale musste sich der BSV Brochter-
beck der ersten Mannschaft der TSG Burg 
Gretesch geschlagen geben. Damit stand 
der verdiente Turniersieger fest. Zur bes-
ten Spielerin wurde Kim Köhne (TSG 
Burg Gretesch) gewählt, die Auszeichnung 

zur besten Torfrau erhielt Theresa Elsbecker (BSV Brochterbeck). Ein 
besonderer Dank gilt Michaela Stallkamp, Inhaberin von „Persönliche 
Hilfe“, Beate Buddemeier sowie dem Unternehmen „Fruchtland“, die 
mit ihrem Engagement dazu beitrugen, dass das Hallenturnier zu einem 
vollen Erfolg wurde. Unsere Damenmannschaft blickt auf ein gelungenes 
Hallenturnier zurück und bedankt sich bei allen Teilnehmern, Zuschau-
ern und Helfern für ihre Mitwirkung. Es ist schön zu sehen, wie hoch das 
Interesse am Frauenfußball in der Region ist.

Die Bambinis der
Spvg. Gaste-
Hasbergen freuen
sich über
neue Hoodies
Auf dem Weg zu den Spielen und zurück 
können die U6-Bambini der Spielverei-
nigung Gaste-Hasbergen jetzt als Einheit 
auftreten: Die Firma Hermann Dallmann 
Straßen- und Tiefbau GmbH & Co. KG aus 
Bramsche-Engter übernahm das Sponso-
ring neuer Hoodies – sehr zur Freude 
der Spieler und des Trainerteams. Der 
erste Einsatz für die Hoodies war beim 
Kinderfußballturnier des TuS Borgloh am 
13.01.2024, wo sich jedes Kind neben viel 
Spaß beim Spiel auch über eine Medaille 
freuen konnte. Die jüngsten Fußballer des 
Vereins sind die ersten, die nach den neu-
en Spielformen des DFB-Fußballs spielen: 
Kleine Felder, kleine Tore, viele Balkon-

takte sorgen für eine altersgerechte Entwicklung aller Kinder. Trainiert 
wird die Mannschaft seit September 2022 von B-Lizenzinhaber Maik 
Hanses und Co-Trainer Christian Schuhmacher, deren Söhne auch in 

der Mannschaft spielen. Wer die Mannschaft oder die neuen Spielformen 
im Kinderfußball kennenlernen möchte: Am Samstag, den 24.02.2024, 
bestreiten die Minikicker der Spvg. Gaste-Hasbergen ihre Hallenrunde 
in der Sporthalle an der Schulstraße. Beginn ist um 9.30 Uhr. Die junge 
Mannschaft und die Trainer freuen sich über viele Zuschauer und Unter-
stützer. Eine Cafeteria lädt zum Verweilen ein.
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Gründer in Hasbergen und
Hagen aufgepasst!
Tolle Geschäftsideen und der ultimative
Gründungstipp 
Gründerhaus zeigt auf seiner Homepage Profile erfolgreicher 
Selbstständiger.
„Mut und Einzigartigkeit sowie Zeit in gute Qualität investieren“, „Auf 
sich selber und seine Fähigkeiten vertrauen und einfach mutig sein, auch 
wenn man bereits mehr als 30 Jahre angestellt war“, „Eine Strategie für 
die Akquise und den Auftritt unter Berücksichtigung der Ressourcen“: 
Diese und andere Tipps haben Gründer für Menschen, die mit dem 
Gedanken spielen, eine Selbstständigkeit aufzubauen. Zu finden sind die 
wertvollen Ratschläge aus der Praxis auf der Homepage des Gründer-
hauses Osnabrücker Land. Daneben bieten die neuen „Gründerprofile“ 
viele spannende Einsichten in das Wie und Warum einer Gründung. Von 
der Bäckerei über Projektberatung und Floristik bis zur Bar auf Rädern 
reichen die in Kurzform vorgestellten Geschäftsideen. 

„Wir haben fast täglich Kontakt zu vielen interessanten Persönlichkeiten 
und Gründungsideen aus dem Landkreis Osnabrück. Dabei stellen wir 
immer wieder fest, wie wichtig der Austausch auch außerhalb unserer 
stark nachgefragten Seminare, zum Beispiel zur Erstellung von Business-
plänen, ist. Die Fehler, die der eine vielleicht in der Startphase gemacht 
hat, muss die andere ja nicht wiederholen. Voneinander lernen ist die 
Devise“, betont Martin Niemann, Leiter des Gründerhauses. Um das 
zu ermöglichen, hat das Gründerhaus neben einem Online-Stammtisch 
die Rubrik „Gründerprofile“ auf seiner Homepage ins Leben gerufen. 
„Wir wollten die Gründerinnen und Gründer zu Wort kommen lassen 
und erfahren, was sie zu dem Schritt in die Selbstständigkeit motiviert 
hat.“ Neben dem ultimativen Gründungstipp gibt es in den Profilen alle 
wichtigen Infos zur Geschäftsidee und wie die einzelnen Gründer von 
der Unterstützung durch das Gründerhaus profitiert haben. 
Nach den Worten von Martin Niemann sollen die Profile weiter aus-
gebaut werden. Schon jetzt seien rund 20 Profile auf der Homepage 
veröffentlicht. Die Profile werden auch in den Sozialen Medien, auf dem 
Instagram-Kanal des Gründerhauses und bei facebook/Meta veröffent-
licht. „Interessierte Gründer aus dem Landkreis können sich gerne an 
uns wenden und vielleicht schon bald ihr Porträt auf unserer Homepage 
entdecken“, so Martin Niemann.
Weitere Informationen: www.gruenderhaus-osnabrueck.de

Einladungskarten
für jeden Anlass!

(05405) 98050

Aufkleber/Mailings?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Weihnachtskarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Briefbögen/ Visitenkarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Blocks/Flyer/Plakate?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Prospekte/Broschüren?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Abizeitungen?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Hochzeitszeitungen?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Hochzeitskarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Kirchenhefte zur Hochzeit?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Danksagungskarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Trauerdanksagungen?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Rechnungen/Lieferscheine?
Rufen Sie an!
(05405) 98050
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Schützenverein
Ohrbeck von 1888 e.V.
Karneval in Ohrbeck
Bei unserer Karnevalsparty am 03.02.24 zog pünktlich um 19.00 Uhr 
der Elferrat mit Prinzessinnenpaar (Gaby I Teutenberg und Karin I Val-
lée) und Funkenmariechen unter Applaus in den Saal ein. Es folgte eine 
launige Ansprache der Prinzessin Gaby passend zum Motto des Prin-
zessinnenpaares „Frauen an die Macht, Ohrbeck feiert – das es kracht“. 

Auch unser Kinderprinzenpaar Mathes I Johannsmann und Milena I 
Teutenberg gaben sich die Ehre. Es folgte der Tanz unserer Funkenma-
riechen (Milena Teutenberg und Ella Baranowski). Ella stand mit ihren 4 
Jahren das erste Mal auf der Karnevalsbühne und bekam dafür aus den 
Händen der Karnevalspräsidenten Dietmar Rudnick und Sabine König 
ihren Debütorden. Das wir ein Verein sind, der generationsübergreifend 
ist, beweist das beide Funkenmariechen Enkelkinder der Prinzessin sind. 
Als das Lied „Regenbogenfarben“ erklang wussten fast alle Bescheid, 
das Stadtprinzenpaar Yut I (Punnaruk) und Thomas I (Wolf) mit großem 
Gefolge erschien im Saal. Die beiden hielten wie immer eine individuelle 
Ansprache und verteilten Orden. Als besonderes Geschenk hatten sie 

eine thailändische Tanzgruppe dabei, welche uns mit ihrem Tanz erfreute. 
Im weiteren Programm, unterbrochen von Tanz- und Schunkelpausen, 
traten eine Tanzgarde der „Grün weißen Garde“, Guido Loheider mit 
einer Büttenrede zum Thema Heimwerken und unsere Vereinsputzfrau 
Ulrike auf. Souverän führte Carsten Wagner als Motivations- und Life-
coach durch das Programm. Eine besondere Überraschung wartete zum 
Schluss auf die Prinzessin, ihre Tanzgruppe die „Knackenden Knochen“ 
mit Unterstützung des Hofstaates hatten einen Tanz für sie einstudiert. 
Es folgte eine lange Partynacht. Bedanken möchten wir uns noch für den 
Besuch unserer befreundeten Karnevalsvereine „Hermania Hellern“, 
„Fidelio Kloster Oesede“ und erstmalig den „Blauen Funken Eversburg“.

Kinderkarneval
Nur einen Tag später fand in der alten Hasberger Turnhalle der Kinder-
karneval statt. Über 600 Kinder und Erwachsene bevölkerten die Halle 
und erfreuten sich an einem bunten Programm. Die Kinder und teilwei-
se auch die Erwachsenen erschienen in tollen und phantasievollen Kos-
tümen. Das Kinderprinzenpaar begrüßte alle mit einer Rede, es folgten 
Gardetänze sowie Showtänze der Tanzgruppen „Dance school for kids“ 
und „Dance Sensation“ der SV Gaste-Hasbergen, der „Bambinigarde 

Recke“ und der „Tanzgarde Bad Essen“. Als dann die „Zappeltiershow“ 
die Bühne enterte, gab es für die Kinder kein Halten mehr, es folgten 
Mitmachtänze, Polonaisen usw. Am Schluss war auch das Kuchenbuffet 
(aus überwiegend selbtgebackenen Kuchen) restlos bis auf den letzten 
Krümmel geleert.
Termine:
01.03.24 20.00 Uhr Generalversammlung Kreis-West in Gaste
10.03.24 „Schützenschnurschießen“
22.03.24 19.00 Uhr „Herrenabend“ Kreis-West in Ohrbeck
23.03.24 18.00 Uhr Jahreshauptversammlung (in Uniform)
Bitte vormerken:
Schützenfest vom 05.-07.07.24
Hüggelwiesn am 21.09.2024 mit der Superpartyband „Hüttenstürmer“, 
bekannt von vielen Oktoberfesten im bayrischen Raum. Karten ab so-
fort im Vereinslokal erhältlich.
Schießsport:
Damenschießsport jeden Mittwoch in den ungeraden Wochen ab 19.30 
Uhr, Jugendschießsport jeden Donnerstag von 18.30 bis 19.30 Uhr, 
 Herrenschießsport jeden Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr.



Fensterputzer haben nochTermine frei.
Kostenloses Angebot unter Telefon 05 41-8 14 14 25.

BS Reinigungsservice GmbH

Baufinanzierung: Der günstigste Zins aus über 200 Banken, 
Versicherungen und Bausparkassen. Kostenlose Ermittlung => 
 Finanzmakler Daniel Wojtek, Tel. 05407-819059

Wohnung zum Kauf von privat gesucht, Tel. 0157-92396626

Neue STOFFE am Fenster
bringen Farbe ins Wohnzimmer!

Hillebrand Raum und Idee, Tel. 05405-3323

Kleintierpraxis Dr. Christiane Sonntag
Goethestraße 1, 49504 Lotte, Telefon 05404-9197067

www.tierarzt-sonntag-lotte.de

Immobilienfinanzierung, Anschlussfinanzierung,
Umschuldung?

Ich prüfe für Sie bei Banken, Bausparkassen und Versicherungen
und helfe bei der Beantragung und Beschaffung der

erforderlichen Unterlagen.
DW Finanzdienste Dirk Walonka, Telefon 05405-4265

Verteiler gesucht
für Gebiete in

Natrup-Hagen, Hellern
und Hasbergen

Bei Interesse bitte melden unter Telefon

(05405) 98050Hü
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Faltstores oder Vario-Rollo, z.B. für Bad und Küche – kosten-
lose Beratung bei Ihnen zu Hause, Raumausstattung Haurenherm,  
Osnabrücker Str. 33 F, Hagen a.T.W., Tel. 05401-90180

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
Telefon 03944-36160, www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Gartenpflege / Strauch- u. Heckenschnitt / Hof-, Gehweg- 
u. Parkplatzreinigung / Entsorgung übernimmt gerne für Sie 
das Team von: Büro- u. Hausdienste Bianca Raßfeld, Tel. o. Whats-
App 0163-5349829 / rassfeld.bianca@web.de

URLAUB AM MEER! ERHOLUNG pur!
Das besondere Feriendomizil an der Nordsee für Ihren

entspannten Urlaub – auch mit Hund: www.
nordsee-familieundhund.de oder Tel. 0171-20 55 188

Bis zum 29. Februar 2024 noch ausnutzen:
10% auf INSEKTENSCHUTZ.

Hillebrand Raum und Idee, Tel. 05405-3323

Insektenschutz oder Pollenschutz!? für Fenster, Türen 
oder Lichtschächte – kostenlose Beratung bei Ihnen zu Hause – 
Raumausstattung Haurenherm, Osnabrücker Straße 33 F, 49170  
Hagen a.T.W., Tel. 05401-90180

EFH oder RH von privat gesucht, auch renovierungsbedürftig, 
Tel. 0541-50799258

Mehrfamilienhaus in Osnabrück und Umgebung von privat 
als Kapitalanlage gesucht, Tel. 0541-50798731

Fußpflege auch Hausbesuche!
Individuell, qualifiziert und professionell durch zertifizierte

Fachfußpflegerin Heidi Gerstenkorn.
Görsmannstraße 2, Hagen a.T.W., Telefon 05405-8288

Blitzsaubere Fenster, Wintergärten, Dachrinnen u.v.m. – 
mit modernster Technik zu fairen Preisen. Gerne Angebot unter: 
www.info-durchblick.de, Tel. 0176-61613820

Neue Gardinen!? – wir bringen Ideen mit, kostenlose Beratung 
bei Ihnen zu Hause – Raumausstattung Haurenherm, Osnabrücker 
Straße 33 F, 49170 Hagen a.T.W., Tel. 05401-90180

Werben und Erfolg haben!

Brigitte Büttner
geb.  Dietz

* 8. 6. 1937          † 12. 1. 2024

Traueranschrift: Familie Pöppelmeyer,
Ringstraße 13, 49163 Bohmte

Ich hab das Leben überwunden,
bin nun befreit von Schmerz und Pein,
denkt oft an mich in stillen Stunden,
und lasst mich immer bei euch sein.

Die Trauerfeier fand im engsten Familienkreis statt.

Manfred und Heike Pöppelmeyer,
geb. Büttner

Ingo und Daniela Wulkotte,
geb. Pöppelmeyer
mit Nico und Hanna

Katrin Pöppelmeyer
mit Klara und Heinrich

In stiller Trauer:

Sie möchten Beilagen mit dem Hüggelkurier verteilen 
lassen? Wählen Sie 05405-98050, wir beraten Sie gerne!

Verkaufe zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Hasbergen 
Mitte ein Reihenendhaus, Baujahr 1976, Keller, Garten und 
Garage, gepflegt aber reno-
vierungsbedürftig, Tel. 0151-
27528833

Sie möchten auch im Hüg-
gelkurier, Info-Blatt Teck-
lenburg oder Stadtteilblatt 
werben? Wählen Sie 05405-
805570 oder 05405-98050, wir 
beraten Sie gerne!

Einladungskarten
für jeden Anlass!

(05405) 98050

Aufkleber/Mailings?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Weihnachtskarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Briefbögen/ Visitenkarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Blocks/Flyer/Plakate?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Prospekte/Broschüren?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Abizeitungen?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Hochzeitszeitungen?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Hochzeitskarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Kirchenhefte zur Hochzeit?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Danksagungskarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Trauerdanksagungen?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Rechnungen/Lieferscheine?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Unsere
TEPPICHE

bringen
Wohlfühl-Atmosphäre!

Hillebrand Raum und
Idee, Tel. 05405-3323

Stellenanzeigen  ···  Kleinanzeigen  ···  Familienanzeigen

Tischlerei Residenza Möbel 
Frank Brand, Ziegeleiweg 8, Ha-
gen fertigt individuelle Möbel, 
Küchen, Einbauschränke. www.
residenza-moebel.de und Tel. 
0160/99831083.

Buchenstammholz
zu verkaufen

zum selbst spalten.
Telefon 0177-4945830

Nachhilfe/ Haus-
aufgabenbetreuung

gesucht?
Sie suchen eine kompetente

und geduldige Nachhilfe/
Hausaufgabenbetreuung
für Ihr Kind in vertrauter

Umgebung in Ihrem
Zuhause? Erfahrene
Grundschullehrerin

hilft Ihrem Kind in Deutsch,
Mathematik und allen

anderen Fächern, Klassen 1-4,
Tel. 0163-3692703

Nächster
Hüggelkurier

Oster-Ausgabe:
Donnerstag,

21. März 2024



Stellenanzeigen  ···  Kleinanzeigen  ···  Familienanzeigen

Für unseren Großhandel in Gaste, Nähe IKEA suchen wir:

Mitarbeiter (m/w/d) in Vollzeit:
zur Unterstützung im Telefonverkauf/Kundenbetreuung 

Auszubildende (m/w/d) zum 01.08.2024:
Kfm. im Groß- und Außenhandelsmanagement,

Fachlagerist und Fachkraft für Lagerlogistik
Bewerbungen per E-Mail an: jobs@brauer-gastro.de
Abgabe auch vor Ort oder per Post an:
SB Brauer Gastro-Food Service GmbH & Co. KG
Hansastraße 9, 49205 Hasbergen-Gaste,
Tel. 05405-9210-17, www.brauer-gastro.de

Die katholische Pfarrei Christus König
sucht für ihre Kindertagesstätte St. Antonius

in Osnabrück-Haste zum 01.08.2024

eine/n Erzieher/in (m/w/d)

mit einem Stundenumfang von 24 Wochenarbeitsstunden
für eine alterstufenübergreifende Ganztagsgruppe.

Die Stelle kann bei Vorliegen einer religions-
pädagogischen Zusatzausbildung mit 3 zusätz-

lichen Wochenstunden aufgestockt werden.
Die Arbeitszeiten liegen im Vor- und Nachmittagsbereich.

Sowie zum 01.01.2025

eine/n Erzieher/in (m/w/d)

mit einem Stundenumfang von 39 Wochenstunden
für die alterstufenübergreifende Ganztagsgruppe.

Beide Stellen sind unbefristet zu besetzen.
Bei Rückfragen steht Ihnen die Leitung der Einrichtung,

Frau Munko-Imdieke, zur Verfügung.

Ihre Bewerbungen senden Sie bitte bis zum 1.4.2024 an:
Katholische Kindertagesstätte St. Antonius

Frau Izabela Munko-Imdieke (Leitung)
Bramstraße 101 · 49090 Osnabrück 

oder an: st.antonius-haste@osnanet.de

Konzert An Rinn
in der Alten Kasse
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Kultur und 
Kleinkunst“ spielt die Folkgruppe An Rinn am Sams-
tag, 2. März 2024, um  19.30 Uhr in der Alten Kasse in Hellern, Kleine 
Schulstraße 38, Osnabrück. Der Eintritt beträgt 15,– € bei Reservierung 
unter Tel. 0541/441927, 17,– € an der Abendkasse.

Seniorenbeirat Hasbergen
Bei unserer ersten Veranstaltung in diesem Jahr hatten wir als Refe-
renten den Bereichsleiter des DRK, Kevin Atkins, zu Gast, der uns an-
hand eines Powerpoint-Vortrages über die Entstehung, Zusammenset-
zung und die verschiedenen Arbeitsfelder des DRK informierte. Für die 
Senioren*innen besonders interessant war der Hinweis auf den Not-
rufknopf, mit dem im Notfall schnelle Hilfe angefordert werden kann. 
Zur Finanzierung der vielfältigen Aufgaben der ehrenamtlichen Helfer 
sei der Verein auf weitere Mitglieder und vor allem Spenden angewiesen.
Die weiteren bisher geplanten Veranstaltungen im Jahr 2024 können Sie 
aus unserem vorläufigen Terminplan ersehen. Bitte beachten Sie auch 
die Spielvormittage an jedem letzten Montag im Monat und die digitale 
Hilfe jeden 2. Dienstag. Wir freuen uns auf weiterhin rege Teilnahmen.

Ihr Seniorenbeirat Hasbergen:
Christa Friedrich, Brigitte Olesiak, Heiner Wagner

Vorläufiger Terminplan 2024
Treffen an jedem 2. Donnerstag im Monat von 15.00 bis ca. 17.00 Uhr; 
Spielevormittag jeden letzten Montag im Monat von 10.00 bis 12.00 
Uhr - DRK; Digitale Hilfe jeden 2. Dienstag im Monat von 15.00 bis 
16.30 Uhr - Rathaus.
Aus aktuellem Anlass können sich noch Änderungen ergeben. Diese 

werden wir rechtzeitig im Hüggelkurier und auf der Homepage der 
Gemeinde „www.hasbergen.de“ bekanntgeben. Wegen der begrenz-
ten Kapazitäten bitten wir unbedingt um Anmeldung bei unserem An-
sprechpartner in der Gemeinde, Herrn Werner Krause, unter Tel. 05405-
502212 oder 0171-3131623. Wir freuen uns auf rege Teilnahmen.

Ihr Seniorenbeirat Hasbergen

im vermeintlich kritischsten Be-
reich Richtung Niedersachsen-
straße wurde es hier schwierig, 
der Wilkenbach transportierte das 
Wasser vorbildlich ab, ein wenig 
Staunässe war in diesem Bereich 
naturgemäß vorhanden. Im aktuell 
erneut kontrovers diskutierten 
Gebiet entlang der Tecklenburger 
Straße, das nach Ansicht aller Ex-
perten am ehesten für eine Ge-
werbebebauung in Frage kommt, 
zeigten sich die dortigen Wiesen 
vom Niederschlag vollkommen 
unbeeindruckt. Ein erfreuliches 
Ergebnis, das für die kommenden 
Beratungen in den Gremien si-
cherlich wichtig ist – zeigt sich doch erst im wirklichen Ernstfall, ob 
das zuvor Prognostizierte eintrifft. Eine wichtige Entscheidungshilfe, das 
Hochwasser 2023/24. Hasbergen ist ohne das sprichwörtliche „blaue 
Auge“ davongekommen. (Red./Eli.)

verbraucher informieren sich
im hüggelkurier!

Werben und Erfolg haben!

Dann bewirb dich – gerne auch telefonisch!
Läer + Rahenbrock GmbH & Co. KG
Bielefelder Str. 17 · 49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401/8662-24 · Frau Claudia Läer
E-Mail: laeer@lundr-bau.de · www.lundr-bau.deBAUUNTERNEHMUNG

Führendes mittelständisches Bauunternehmen sucht zum nächstmöglichen
Eintritt eine/n

für regionale Baustellen. Erfahrungen im Bedienen von Ladekranen erforderlich.
Du arbeitest selbstständig und flexibel und suchst nach einer abwechslungs-
reichen Tätigkeit in einem kollegialen Team nach ausreichender Einarbeitung?

LKW-Fahrer/in mit Kl. CE
„Fast ganz Niedersachsen
steht unter Wassser“ –
Ausnahme Hasbergen!
Die niedersächsische Innenministerin Daniela Behrens drückte es pla-
kativ aus: „Fast ganz Niedersachsen steht unter Wasser!“ In einigen 
Regionen des Landes kam es zu Dammbrüchen und großflächigen Über-
schwemmungen. Die Regenmengen, die bis in den Januar hinein fielen, 
waren derart ungewöhnlich, dass vielerorts die Gräben, Bäche und 
Flüsse die Wassermassen über Wochen nicht geordnet abtransportie-
ren konnten.

In Hasbergen dagegen stellte sich die Lage erfreulich undramatisch dar. 
Auch hier waren die Böden vollkommen gesättigt, die Auswirkungen 
für den Grundwasserspiegel mittelfristig sehr positiv, auf vielen Wiesen 
und Ackerflächen bildete sich naturgemäß die sogenannte Staunässe, 
einige Keller liefen voll. Ein Großteil des Wassers konnte in Hasbergen 
jedoch schnell abfließen. Grund hierfür war eine sehr vorausschauen-
de Vorgehensweise der Gemeinde. Aufmerksame Beobachter hatten 
bereits im Herbst festgestellt, wie akkurat und intensiv die Gräben in 
der Gemeinde gesäubert und deren Profil wiederhergestellt wurde. 
Die Bewährungsprobe für die zahllosen Kleingewässer kam schnell- 
sie bestanden diese mit Bravour. So mancher (nicht alle!) überflutete 
Keller konnte vermieden werden, bekanntlich „sucht sich das Wasser 
stets seinen Weg“. Selten wurde so augenscheinlich, wie wichtig es ist, 
die Infrastruktur im sichtbaren Teil (Gräben, Bäche, Regenrückhaltebe-
cken) oder auch darunter (Kanäle) in Ordnung zu halten. Hasbergen ist 
hier seit vielen Jahren dauerhaft engagiert, stellt jährlich beträchtliche 
Summen für die Wasserinfrastruktur in den Haushalt. Das zahlt sich in 
Extremsituationen – aber nicht nur dann – aus.

Interessant zu sehen war es für Interessierte, wie sich die gewaltigen 
Wassermassen in kritischen Gebieten konzentrieren, ob es dort wirk-
lich zu nennenswerten Überschwemmungen kommt, wie einige Ex-
perten gerne prognostizieren. Besonders im Fokus steht hier das sei-
nerzeit geplante Gewerbegebiet „Nördlich der Bahn“. Nicht einmal
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Karnevals-
vorbereitungen
in der KiTa St. Josef
Voller Vorfreude auf Karneval haben unsere Kinder fleißig gebastelt und 
dekoriert. Wenn es dann am Rosenmontag heißt „KiKaKarneval“ und 

die Kinder und Erziehe-
rinnen in ihren Kostümen 
kommen, ist in unserer 
Kita kein Halten mehr: Mit 
buntem Frühstücksbuffet, 
zu dem jede Familie et-
was beisteuert, Polonaise 
durch die Räume und viel 
Tanz und Musik hatten die 
Kinder großen Spaß.

Hasberger Frühlingsmarkt
am Sonntag, den 7. April 2024
Wer macht mit?
Das Hasberger Naturforum veranstaltet am Sonntag, den 7. April 2024, 
von 11.00-15.00 Uhr einen Frühlingsmarkt auf dem Hof Gösmann in 
Hasbergen, Schulstr. 4. In diesem Jahr soll ein kleiner Markt entstehen, 
auf dem Pflanzen, Kreatives und regionale Produkte zum kleinen Preis 
verkauft werden. Für den kleinen Hunger zwischendurch gibt es Rei-
bekuchen von Liesbeths Rievekookjes und Kaffee und Kuchen. Auch 
in diesem Jahr wird es Musik von Petra Schaf an der Handpan geben. 
Im „Kulturstall“ findet wieder ein Flohmarkt statt. Erstmalig wird auch 
Reiten für Kinder angeboten. Eine Spendenbox steht bereit für unsere 

Projekte, wie beispielsweise die Anpflanzung von Streuobstwiesen, siehe 
www.hasberger-naturforum.com. Es gibt keine Standgebühr – ein Ku-
chen wäre toll. Wer etwas anbieten möchte, sendet bitte eine Nachricht 
an: hasberger.naturforum@web.de
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Rosenstraße 9
49170 Hagen a.T.W. 

Tel. 0 54 05 / 98 50 - 3
Fax 0 54 05 / 98 50 - 13

E-Mail: pflegeteam-wendland@osnanet.de

TVH-Neujahrsturnier
Am Samstag, den 03.02.2024, fand das alljährliche 
Neujahrsturnier des TVH statt. 24 tennisbegeisterte 
Spieler:innen haben sich in der Freizeitlandhalle ge-
troffen, um Spaß zu haben und sich auf die kommende 
Saison einzustimmen. Der Nachmittag stand ganz im 
Zeichen des Sports, deshalb wurden die Teilnehmer:innen nach dem 
Zufallsprinzip in Teams aufgeteilt. Es stellte sich heraus, dass die ausge-
losten Teams perfekt zusammenpassten und sich alle Spieler:innen in 
ihren Spielen sehr gut ergänzten. Die Stimmung während des gesamt-
en Turniers war ausgelassen und fröhlich. Alle Teilnehmer:innen hatten 

sichtlich Spaß an den Spielen und genossen die sportliche Atmosphäre. 
Dabei wurde nicht nur hart um den Sieg gekämpft, sondern auch viel 
gelacht und sich ausgetauscht. Das Turnier dauerte bis in den Abend 
hinein, denn alle Spieler:innen waren mit viel Enthusiasmus und Ener-
gie dabei. Die glücklichen Sieger waren Klaus Wesenberg (1), Rainer 
Ehmann (2) und Christian Schulte (3). Die Teilnehmer:innen des Neu-
jahrsturniers zeigten sich am Ende des Tages rundum zufrieden mit 
dem Verlauf des Turniers. Alle waren sich einig, dass es ein sehr schöner 
Tennis-Nachmittag war, an dem sie nicht nur viel Spaß hatten, sondern 
auch mit neuen Tennispartnern Erfahrungen sammelten. Der TVH freut 
sich bereits auf das nächste Neujahrsturnier und bedankt sich bei allen 
Teilnehmer:innen für diesen erfolgreichen und sportlichen Nachmittag. 
Wir hoffen auf viele weitere schöne Tennis-Momente auf unseren Plät-
zen und wünschen allen eine erfolgreiche und verletzungsfreie Saison 
2024!

Zeit zum Tanzen –
der Winterball 2024
Samstagabend, halb acht im
Gasthaus Thies: Zeit zum Feiern!
Der Winterball des Reit- und Fahrvereins Hasbergen und des Orts-
landvolkverbands begann mit einer feierlichen Begrüßung durch die 
Vorsitzenden der beiden Vereine: Luisa Bartz und Norbert Pott. An-

schließend übernahm die X.O. Band das Zepter und lockte die ca. 150 
Gäste auf die Tanzfläche. Unterbrochen wurde das Engagement der 
Tänzer*innen nur durch besondere Ehrungen. So erhielt zum Beispiel 
Carla Henning eine Auszeichnung als erfolgreichste Reiterin bei den 
Juniorinnen, sowie Nele Schwarberg und Anke Peters eine Auszeichnung 
als Fahrerinnen, sogar für Internationale Erfolge. Auch langjährige Treue 
der Mitglieder konnte geehrt werden, unter anderem Mitgliedschaften 
von 25, 40 oder gar 50 Jahren. Schöne Geschenke wie Präsentkörbe, 
hochwertige Gutscheine, ein Fernseher und sogar ein Fahrrad warteten 
noch auf die Gewinner der Auslosung durch unsere Glücksfee Carla 
Henning. Im weiteren Verlauf des Abends erwartete die Gäste eine be-
eindruckende Show, welche der Ortslandvolkverband organisiert hatte. 
Eine Wasserballetgruppe sorgte mit ihren kreativen Stunts für eine aus-
gelassene Stimmung. Bis tief in die Nacht überzeugte die X.O. Band mit 
abwechslungsreicher Musik für jeden Geschmack, so dass die Tanzenden 
kaum von der Tanzfläche zu kriegen waren. Jung und Alt feierten gemein-
sam und alle waren sich einig: Schön war’s!

Plattdeutsches Theaterstück
des MGV Sudenfeld
„Kaviar drepp Currywurst!“
Ein Plattdeutsches Lustspiel von Winnie Abel haben sich die Theater-
gruppe vom MGV Sudenfeld ausgesucht. Ein lustiger Dreiakter mit 
viel Verwirrungen und durcheinander wird ihnen auch in diesen Jahr 
ein wenig den Alltag vergessen lassen. Info bei Marion Glasmeyer, Tel. 
05405/7870, oder Martin Dierker, Tel. 05405/8653.

Premiere war am 18.02.2024. Weitere Aufführrungen sind am 24.02.2024 
19.00 Uhr; Sonntag, 25.02.2024, 17.00 Uhr; Samstag, 02.03.2024, 19.00 
Uhr; Sonntag, 03.03.2024, 17.00 Uhr; Samstag, 09.03.2024, 14.30 Uhr; 
Samstag, 09.03.2024, 19.00 Uhr; Sonntag, 10.03.2024, 17.00 Uhr und am 
Samstag, 16.03.2024, 19.00 Uhr.
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Mitgliederversammlung
der Spvg. Niedermark
Die Spielvereinigung Niedermark 1930 e.V. lädt zu 
einer Mitgliedersammlung am Freitag, den 8. März 
2024, um 19.30 Uhr in das Bürgerhaus an der Theodor-Heuss-Straße 
im Ortsteil Natrup-Hagen ein. Auf der Tagesordnung stehen Berichte 
des Vorstandes und der Abteilungen, die Jahresrechnung 2023, der Haus-
halt 2024, Wahlen und Ehrungen.
Nähere Informationen auf: www.spvg-niedermark.de

HTC Hasberger
Tennisclub –
Interessantes
aus dem Verein
Grünkohlwanderung 2024
Der Hasberger Tennisclub (HTC) startete mit 
der Grünkohlwanderung am 10. Februar sein 
erstes Event im neuen Jahr. Der Festausschuss 
unter Vorsitz von Wolfgang Riechel hatte die-
ses Jahr wieder eine interessante Route ausge-
arbeitet. Leider mussten aufgrund der schlech-
ten Wetterlage einige Wegstrecken geändert 
werden. Ziel und Zwischenstation standen 
aber fest. Gestartet wurde um 15.00 Uhr am 
Clubhaus. Zwischendurch schlossen sich im-
mer mehr Mitglieder auf den Weg zum ersten 
Zwischenziel der Wandergruppe an.
Zwischenziel war die Garage bei Wolfgang 
Riechel. Hier wartete Elke mit einem reich ge-
deckten Kaffeetisch bereits auf uns. Nach einer 
längeren Pause ging es weiter zu unserem Ziel, 
zum Gasthaus Thies in Gaste, wo weiter Mit-
glieder auf uns warteten. Nach einem leckeren 
Grünkohlessen bei interessanten Gesprächen 
wurde dann auch der obligatorische Grün-
kohlkönig gewählt. Gewählt wurde Wolfgang 
Samland, der das Zepter von Werner Duhme 
– der leider wegen Krankheit nicht teilnehmen 
konnte – übernommen hat. Wir wünschen ihm 
eine glückliche Regentschaft und allen Mitglie-

dern eine erfolgreiche Saison.
Wichtige Termine – bitte merken!
4. März 18.00 Uhr Doppelkopfturnier Clubhaus, Startgeld 10,– Euro
   Anmeldung bei Detlef Grüter ,Tel. 05405-8956443,
  oder info@htc-hasbergen.de
10. März 16.00 Uhr Jahreshauptversammlung im Clubhaus
Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage: www.htc-hasbergen.de

den Neubau des Ohrbecker Sportgeländes verdient 
gemacht. „Ein besonderer Dank für seinen Einsatz 
gilt Siggi Nagel, der in der Jugend- und Herrenab-
teilung tätig ist, zudem noch als Platzwart“, so lobte 
Hermann Ruthemeier das Ohrbecker Original.
Zum Schluss hatte die Pfarrbücherei St. Josef „eine 
gute Nachricht für alle jungen Leseratten“. Ab so-
fort seien „TKKG“-Bände, „Die Funkfüchse“ und 
verschiedene Fälle für „Locke und Tom“ in der Pfarr-
bücherei zu entleihen. Eine Bitte wurde den „jungen 
Leseratten“ mit auf den Weg gegeben. Sie möchten 
allen Freunden von diesem Angebot berichten und 
alle fleißig lesen.

(Red./Eli.)

Oster-Ausgabe:
Do., 21. März 2024
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Kult der 80iger – das Mofa
Hasbergen im Februar 1984
Eines der Sehnsuchtsobjekte der Heranwachsenden im Hasbergen 
der Achtziger war ohne Zweifel ein eigenes Mofa. Wer hierzulande als 
15-Jähriger eine Kreidler oder Hercules sein Eigen nennen konnte, hatte 
in vielen Bereichen gute Karten und galt als Trendsetter. Wer dann noch 
technisch begabt war und das eigentlich auf 25 Km/h begrenzte Gefährt 
ein wenig „frisieren“ konnte… doch halt, da hatten die Dorfsherrifs 
stets ein wachsames und geschultes Auge auf das Geschehen.
Rudi Wortmann als VGH-Vertreter vor Ort wusste um den Hype: Um 
auch schon den Nachwuchs an den Marktführer des Versicherungs-
wesens zu binden, wurden Mopedkennzeichen – sogar mit „Verstär-

kungsrahmen“ – „schon für 97 
Mark“ feilgeboten. Aber –„nicht 
vergessen!“- das galt nur bis zum 
Stichtag am 1. März.
Insgesamt war im Mitteilungsheft 
des Februar 1984 recht häufig 
vom Geld die Rede, der von der 
noch jungen christlich-liberalen 
Regierung unter Helmut Kohl 
versprochene Aufschwung setzte 
erst allmählich ein (insgesamt 
letztlich 1984 mit 2,5% dann 
sehr ordentlich). So hatte der 
Rat der Gemeinde Hasbergen 
intensiv darüber nachgedacht, 
die jährlichen Kosten von DM 
80.000 für die Straßenbeleuch-
tung signifikant zu senken. Nach 
den Beratungen aber lautete die 
Schlagzeile „Hasbergen weiterhin 
hell“. Der Sicherheit der Bevölke-
rung wurde im Rat einmütig der 
Vorrang gegenüber möglichen 

Einsparungen gegeben. Seitdem wurde dieser Beschluss im Kern noch 
mehrfach ähnlich getroffen. Ein weiterer Dauerbrenner bis heute war 
bereits damals Thema: Die Schulstraße. „Seit längerer Zeit wird sowohl 
von den Schulen als auch aus Kreisen der Bevölkerung auf die erheb-
liche Verkehrsgefährdung der Kinder auf der Schulstraße hingewiesen“, 
so Bürgermeister Fischer. Ein Antrag auf Einführung einer Geschwindig-
keitsbegrenzung habe leider keinen Erfolg gehabt, so solle als Konse-
quenz noch in 1984 der Radweg von der Einmündung Berliner Straße 
bis zur Tecklenburger Straße weitergeführt werden, DM 126.000 seien 
dafür veranschlagt. Die Verkehrswacht wird es gefreut haben, sie feierte 
zudem die Übergabe des Jugendverkehrsübungsgartens an die Gemein-
de als Schulträger, die nur wenige Wochen zurücklag. Auch die Parteien 
starteten hochmotiviert ins Jahr 1984. Die SPD sorgte sich hierbei 
besonders um das Thema „Arbeitslosigkeit“ im fortschreitenden Struk-
turwandel der 80er. „Als Volkspartei, die besonders den Arbeitnehmern 
sehr nahe steht, möchten wir als Ortsverein unseren Mitbürgern 
konkrete Hilfe anbieten“, so die damals sehr pragmatischen Sozial-

demokraten. Die CDU besuchte 
hingegen das „neue Kreishaus“ 
am Schölerberg, das kurz zuvor 
fertiggestellt worden war. Dass 
dieses Haus eines Tages für eine 
dreistellige Millionensumme (in 
Euro!) saniert werden sollte, wie 
das aktuell geplant ist, hätte sich 
sicherlich niemand der damaligen 
Besucher träumen lassen.
Die Jahreshauptversammlung 
des SV Ohrbeck hingegen verlief 
so, wie von den Organisatoren 
geplant. Hermann Ruthemeier 
wurde – wie er selber in seinem 
ausführlichen Bericht vergnügt 
beschreibt – bereits zum 19. 
Mal als Vorsitzender wieder-
gewählt. Bei der Versammlung 
war als Mitbegründer des SV 
Ohrbeck Ferdi Bleiker vor Ort, 
Walter Driftmeyer erhielt die 
Ehrennadel für 50 Jahre Mit-
gliedschaft. Driftmeyer habe 
sich in seiner zehnjährigen Zeit 
als Vorsitzender besonders um

Wir danken allen Inserenten für Ihre freundliche Unterstützung!
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• Heizung  • Sanitär

• Kundendienst

Albert-Schweitzer-Straße 55 · 49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0 54 01/3 4 59 00 · Fax 0 54 01/3 4 59 25

infino@www.pieper-schlinge.de

Albert-Schweitzer-Straße 55 · 49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0 54 01/3 4 59 00 · Fax 0 54 01/3 4 59 25

info@pieper-schlinge.de · www.pieper-schlinge.de

Kultur- und Verkehrsverein
Hasbergen e.V.
Unsere Arbeitskreise im März:
Plattdüütske Driäp: Mittwoch, 06.03.24, GRÜNKOHLESSEN (Wir 
treffen uns um 17.00 Uhr auf dem Hof Wortmann, um gemeinsam zum 
Gasthaus Urban in Lotte-Osterberg zu gehen. Bei Regen treffen wir uns 
direkt um 18.00 Uhr bei Urban).
Wasserturm: Montag, 11.03.24, um 17.00 Uhr, Wasserturm
Hasberger Geschichte: Mittwoch, 20.03.24, um 19.30 Uhr, DRK-Heim
Adresse: DRK-Heim, Tecklenburger Str. 10-12, 49205 Hasbergen
Interessierte sind herzlich willkommen!
Weitere Infos unter www.kuv-hasbergen.de und auf Instagram: kuv_has-
bergen, Kontakt Email: info@kuv-hasbergen.de
Rückblick: Besuch der brasilianischen Familie: Eine teuto- 
brasilianische Erfahrung in Gaste und Osterberg
Eine bemerkenswerte Verbindung zwischen brasilianischer Kultur und 
deutscher Gastfreundlichkeit entfaltete sich in den letzten Tagen, als 
eine Familie aus Brasilien zu einer einzigartigen Reise nach Gaste und 
Osterberg aufbrach, um sich mit der lokalen Plattdeutsch-Gruppe (dem 
Plattdüütsken Driäp aus Hasbergen) zu vereinen. Es waren die Eltern 
Ruben Werner Goldmeyer und Ilane Brackmann Goldmeyer mit den 
drei Söhnen Mártin, Marcos und Dieter Brackmann Goldmeyer.

Der Höhepunkt dieser Erfahrung begann am 30. Dezember 2023, als 
Klaus Dreyer die brasilianische Familie und ein paar weitere Gäste 
durch das Amazonen-Werk in Gaste führte. Die Werksbesichtigung er-
wies sich nicht nur als äußerst informativ, sondern auch als faszinierende 
Reise durch die Geschichte des Unternehmens. Die familiäre Atmos-
phäre wurde durch authentische Geschichten und Erfahrungen rund 
um das Werk bereichert. Anschließend traf sich der Plattdüütske Driäp 
im Gästehaus der Amazonen-Werke. Die brasilianischen Gäste hatten 
eine Präsentation über die deutsche Einwanderung vor mehr als 150 
Jahren in Brasilien vorbereitet und berichteten über die Förderung der 
plattdeutschen Sprache in ihrer Heimat. Kaffee und Kuchen begleiteten 
den Austausch von Geschichten und Wissen. Das Treffen war geprägt 
von tiefgehenden Gesprächen und einem Gefühl der Verbundenheit 
zwischen den Kulturen. Am Neujahrstag setzte die brasilianische Familie 
Goldmeyer ihre örtlichen Erkundungen mit einem Besuch des Krei-

mer-Selberg-Museums in Holzhausen fort. Der Abend endete mit einer 
inspirierenden Besichtigung der alten Pottbäckerei am Hüggel. Bernd 
Niehenke teilte begeistert die Geschichte seiner Familie mit. Es war ein 
kultureller Dialog, der nicht nur die Vergangenheit ehrte, sondern auch 
die Verbindung zwischen den „teuto-brasilianischen Familien“ stärkte. 
Diese erlebnisreichen Tage boten unvergessliche Gelegenheiten für die 
„Família Teuto-Brasileira“, sich in herzlicher Atmosphäre zu treffen, zu 
feiern und einander noch besser kennenzulernen. Die geteilten Erleb-
nisse werden zweifellos eine dauerhafte Verbindung zwischen diesen 
beiden faszinierenden Kulturen schmieden. Die enge Verbindung, die un-
sere Familie Goldmeyer aus Brasilien mit den Dreyers und Goldmeiers 
in Deutschland hat, besteht schon seit mehr als 60 Jahren und dieses Mal 
konnten wir, auch zusammen mit sehr netten Leuten aus der Gemeinde, 
eine gute Zeit haben. „Ich bin sicher, dass diese Kontakte weiterhin be-
stehen werden!“ – ergänzte der brasilianische Vater Ruben.

Bericht: Ruben Werner Goldmeyer, Brasilien
Vorschau:
DIE WEINPROBE MIT SCHOKOLADENVERKOSTUNG (AM 
29.02.2024 IN DER TÖPFEREI NIEHENKE) IST BEREITS AUSGE-
BUCHT! Es können leider keine Anmeldungen mehr entgegengenom-
men werden!
DIE KuV-MITGLIEDERVERSAMMLUNG findet am Freitag, den 8. März 
2024, um 19.00 Uhr im DRK-Heim statt.
Plattdeutscher Spruch:
Ick bruuke käine niggen gohen Vösätze, de aulen send no ungebruukt.

CDU Hasbergen feierte
Jahresstart mit traditionellem
Glühweinabend
Anfang Januar trotzte die CDU Hasbergen dem ungemütlichen Wetter 
und veranstaltete ihren traditionellen Glühweinabend zum Jahresbe-
ginn. Das Event zog zahlreiche Gäste an, darunter CDU-Mitglieder aus 
Hasbergen, Freunde der Partei aus der Umgebung sowie prominente 
politische Persönlichkeiten wie der Bundestagsabgeordnete Mathias 
Middelberg und der Landtagsabgeordnete Jonas Pohlmann.

Der Abend war geprägt von lebhaften Unterhaltungen und kulinarischen 
Genüssen. Die Gäste hatten die Möglichkeit, sich an Chorizo zu laben, 

Von links: Jonas Pohlmann (MdL), Georg Schirmbeck, Dr. Svetlana Kiel, Klaus 
und Malu Dreyer, Dr. Mathias Middelberg (MdB) und Robert Schirmbeck.
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die bereits vom Weihnachtsmarktstand der CDU bekannt war, sowie 
sich mit ausreichend Glühwein gegen die Kälte zu wappnen.
Robert Schirmbeck, der Vorsitzende der CDU Hasbergen, zeigte sich 
begeistert von der Resonanz der Veranstaltung: „Es ist wunderbar zu 
sehen, wie viele Menschen trotz des schlechten Wetters zusammenkom-
men, um das neue Jahr gemeinsam zu begrüßen. Solche Veranstaltungen 
stärken nicht nur den Zusammenhalt innerhalb der CDU, sondern auch 
die Verbindung zur lokalen Gemeinschaft.“ Richard Brockmeyer, stell-
vertretender Vorsitzender der Christdemokraten in Hasbergen, fügte 
hinzu: „Unser Glühweinabend ist eine tolle Gelegenheit, in lockerer 
Atmosphäre ins Gespräch zu kommen und gleichzeitig das neue Jahr auf 
positive Weise zu beginnen.“

 
 

Bahnhofstraße 16 · 49170 Hagen a.T.W.
Tel. (05405) 8528 · www.waltermann-hagen.de

Bau-Möbeltischlerei  
Meisterbetrieb

altermann
H O L Z H A N D W E R K
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Perfekt geplant und 

verarbeitet.

Individueller

MÖBELBAU
aus Meisterhand

Getränkefachhandel
Günter Obermeyer
Inh. Karsten Obermeyer
Ziegeleiweg 4 · 49170 Hagen a.T.W.

Telefon 05405/7264
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 7.30 -18.30 Uhr · Sa. 7.30 -16.00 Uhr

5,90 €

(zzgl. Pfand) 1 Liter = 0,70 €

Germeta
Classic/Medium/Still

Glasflasche

MEHRWEG
12 x 0,7 l.

Coca-Cola
auch in der Mixkiste 

MEHRWEG
20 x 0,4 l.

18,30 €

(zzgl. Pfand) 1 Liter = 2,29 €

16,30 €

(zzgl. Pfand) 1 Liter = 2,06 €

Veltins Pils
MEHRWEG
24 x 0,33 l.

Einladungskarten
für jeden Anlass!

(05405) 98050

Aufkleber/Mailings?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Weihnachtskarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Briefbögen/ Visitenkarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Blocks/Flyer/Plakate?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Prospekte/Broschüren?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Abizeitungen?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Hochzeitszeitungen?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Hochzeitskarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Kirchenhefte zur Hochzeit?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Danksagungskarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Trauerdanksagungen?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Rechnungen/Lieferscheine?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Verteiler gesucht
für Gebiete in

Natrup-Hagen, Hellern
und Hasbergen

Bei Interesse bitte melden unter Telefon

(05405) 98050Hü
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Gemeinsame Müllsammelaktion
am Wochenende
Am Wochenende 23./24.2.2024 findet im Landkreis Osnabrück das 
AWIGO-Müllsammelwochenende statt. Alle Vereine, Verbände, Schu-
len, Kindergärten und Institutionen sind herzlich eingeladen, sich zu 
beteiligen.

Wir als Hasberger Hüggelcleaner möchten Sie persönlich anspre-
chen und Ihnen anbieten, an unserer Müllsammelaktion am Freitag, 
den 23.2.2024, teilzunehmen. Wir treffen uns um 14.00 Uhr auf dem 
Netto-Parkplatz in Hasbergen und bringen Müllsäcke und Zangen mit. 
Wir wollen der AWIGO keine Konkurrenz machen, möchten aber gern 
durch die persönliche Ansprache und das Angebot eines Treffpunkts auf 
diese Aktion aufmerksam machen.

Das Foto im Bericht ist übrigens am Donnerstag, den 18.1.2024, in der 
Gaststätte Thies entstanden. Wir danken der Gemeinde Hasbergen, die 
uns anlässlich der Hasberger Mahlzeit einen Essensgutschein geschenkt 
hat. Das Essen bei Thies war sehr lecker und wir sind sehr dankbar über 
die Wertschätzung für unser ehrenamtliches Müllsammeln in Hasbergen. 
(P.S.: Das Bier auf dem Tisch war ein alkoholfreies Radler!).
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Kolpingsfamilie Hasbergen
Termine
Die Kolpingsfamilie lädt alle Kolpingmitglieder und alle Interessierten zu 
folgenden Veranstaltungsterminen ein:
März: 
Sonntag, den 17.03.2024 Kreuzwegandacht an der Kirche St. Josef
   Beginn: 17.00 Uhr
Freitag,  den  02.03.2024  Kreuzweg von Haste nach Rulle
   Beginn in Haste: 19.00 Uhr; Treffen
   zur Bildung von Fahrgemeinschaften
   um 18.30 Uhr vor St. Josef

Jahreshauptversammlung
des Landfrauenvereins
Hasbergen/Hagen a.T.W.
Die Jahreshauptversammlung des Landfrauenvereins Hasbergen/Hagen 
a.T.W. fand am 10. Januar 2024 in der Gaststätte Antrup in Leeden statt. 
Dort konnte Annemarie Große 
Börding eine große Anzahl an 
Mitgliedern begrüßen. Insgesamt 
waren 88 Landfrauen anwesend. 
Besonders erfreulich ist die Tatsa-
che, dass in diesem Jahr 19 neue 
Landfrauen dem Verein beigetre-
ten sind. Das zeigt das wachsen-
de Interesse an den Aktivitäten 
und Angeboten des Landfrauen-
vereins. Doch bevor man zum 
Programm überging, konnten 
die Landfrauen ein reichhaltiges 
und schmackhaftes Frühstück 
genießen, wobei natürlich auch 
die Unterhaltung untereinander 
nicht zu kurz kam. Anschließend 
ließ man die Veranstaltungen des 
Vereins vom vergangenen Jahr 
per PowerPoint-Präsentation Re-
vue passieren. Aber auch die vom 
Kreis durchgeführte Schneeglöck-
chentour, an der alle Ortsvereine 
teilnehmen konnten und die Be-
sichtigung der Wohnung „Rosen-
straße 76“ (häusliche Gewalt) mit 
der Gleichstellungsbeauftragten 
von Hagen Ruth Schulte to Büh-
ne wurden erwähnt. Nachdem 
dieses abgeschlossen war, wurde 
an die Verstorbenen des vergan-

genen Jahres in einer Schweigeminute gedacht. Der Kassenjahresbericht 
wurde von Elisabeth Meyer zu Natrup präsentiert. Im Vorfeld wurde 
diese von Brigitte Sindt und Isolde Tischmann geprüft. Brigitte Sindt bat 

die anwesenden Mitglieder um Entlastung des Vorstandes. Dieser wur-
de einstimmig entlastet. Als neue Kassenprüferin wurde Mechtild Buck 
gewählt. Zum Abschluss gab die erste Vorsitzende Annemarie Große 
Börding noch Informationen zu den nächsten Veranstaltungen.
Gabi Völler überreichte Annemarie Große Börding einen Blumenstrauß 
als Dank für die gute Zusammenarbeit. Diese gab das Kompliment an den 
ganzen Vorstand zurück. Danach wurden noch Fotos von den Veranstal-
tungen des ganzen letzten Jahres per PowerPoint gezeigt.
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Senioren-Union
Hasbergen-Hagen-Bad Iburg
Jahreshauptversammlung mit Grünkohlessen
in der Gaststätte Urban in Lotte-Osterberg
Das Jahr 2024 haben wir am 5.1. mit unserer Jahreshauptversammlung 
in der Gaststätte Urban begonnen. Franz Breiwe hat zunächst unseren 
Gast Jonas Pohlmann begrüßt und von unseren Aktivitäten 2023 be-
richtet, einen kurzen Überblick, was in diesem Jahr geplant ist, gab es 
auch. Bevor es den wie immer leckeren Grünkohl gab, musste noch 
der Vorstand neu gewählt werden. Alle Vorstandsmitglieder Franz Brei-
we (Vorsitzender), Mechthild Lauxtermann (stellv. Vorsitzende), Klara 
Obermeyer (stellv. Vorsitzende), Ulrike Grewe (Schriftführerin), Astrid 
Geselbracht (Schatzmeisterin) und Gudrun Hinteregger (Beisitzerin) 
wurden in ihren Ämtern bestätigt.
Grünkohlkönigin wurde unsere langjährige Besitzerin Gudrun Hintereg-
ger, dazu herzlichen Glückwunsch.

Jonas Pohlmann, der unseren Landkreis seit gut einem Jahr im Landtag 
von Hannover vertritt, hat uns einen kurzen Überblick über seine Auf-
gaben und Erfahrungen gegeben, dafür einen herzlichen Dank.
Wir freuen uns auf viele gemeinsame Unternehmungen, im März wollen 
wir einen historischen Tabakladen in Dissen und das Kirchenstübchen                     
besichtigen. Für Kaffee und Kuchen im Anschluss wird gesorgt. Bitte wie 
immer anmelden bei Franz Breiwe (05405/606920) oder Ulrike Grewe 
(05405/95095).

Musik - Tanz - Spiele -
STUFENPARTY 5/6
Organisiert von Frau Ringling (Jahrgangskoordinato-
rin 5/6) und unserem Sozialpädagogen Tim Wörmeyer 
veranstaltete die SARB am 30.01.2024 erstmals eine Stufenparty für 
die Schüler*innen der 5. und 6. Klasse. Von 18.00 bis 20.00 Uhr hatten 
über 50 feierlustige Kinder eine unglaubliche Zeit voller Tanz, Spiele 
und Unterhaltung!

Das Besondere an dieser Party war, dass die Schüler*innen selbst als 
DJs ihre Lieblingshits auswählen und wünschen durften. So wurde die 
Musik zu einem Mix aus aktuellen Hits, Klassikern und persönlichen 
Favoriten, die die Tanzfläche zum Beben brachte. Verschiedene Spiele 
und Aktivitäten wie z.B. Limbo, Liederraten, Zeitungstanz und die Reise 

nach Jerusalem sorgten für jede Menge Spaß und Abwechslung. Die 
Schüler*innen bildeten Teams, feuerten sich gegenseitig an und hatten 
einfach eine großartige Zeit miteinander. Einen besonderen Beitrag ha-
ben Schüler*innen des 10. Jahrgangs geleistet. Sie betrieben einen Ge-
tränke- und Snackstand, an dem sich unsere Schüler*innen während der 
Party erfrischen und stärken konnten. Von erfrischenden Getränken bis 
zu leckeren Snacks und auch Hotdogs war für jeden Geschmack etwas 
dabei. 20.00 Uhr waren alle traurig, dass die Zeit so schnell vergangen ist. 
Die Atmosphäre während der gesamten Veranstaltung war unglaublich. 
Die Stufenparty war ein voller Erfolg und eine großartige Gelegenheit 
gemeinsam zu feiern, Spaß zu haben und wird allen als ein unvergess-
liches Erlebnis in Erinnerung bleiben.

Kastriot Krasniqi
Lehrkraft

Der Stadtteiltreff
„Alte Kasse“ sucht zum
1. August 2024 einen
neuen Freiwillige*n
(FSJ)
- wenn du zwischen 16 und 26 Jahre alt bist
- wenn du Interesse an der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen hast
- wenn du praktische Erfahrungen sammeln möchtest
- wenn du deine Ideen in die Tat umsetzen willst
- wenn du wissen möchtest, wie der Arbeitsalltag in einem Stadtteiltreff 
aussieht
- wenn du in dir neue Fähigkeiten und Fertigkeiten entdecken magst
- wenn du die Wartezeit auf einen Ausbildungs - oder Studienplatz 
sinnvoll nutzen möchtest oder einfach noch gar nicht weißt, wo es für 
dich beruflich hingeht...
Dann bewirb dich bei uns im Stadtteiltreff „Alte Kasse“ unter 0541-
441770 oder alte.kasse@ib.de. Ein tolles Team wartet auf Dich.

DRK Hasbergen e.V.
Einsatzreiches Jahr 2023
für das DRK Hasbergen
Sanitäter vor Ort:
Die ehrenamtlichen Sanitäter des Deutschen Roten Kreuzes Hasbergen 
e.V. rückten im vergangenen Jahr 2023 zu 138 Einsätzen mit dem Ret-
tungsdienst aus. Ziel ist es, bei diesen Einsätzen die Zeit bis zum Eintref-
fen des ersten Fahrzeuges des Regelrettungsdienstes zu überbrücken. 
In dieser Zeit leisten unsere Sanitäter vor Ort von lebensrettenden 
Sofortmaßnahmen bis hin zu betreuenden Tätigkeiten bei weniger ge-
fährlichen Erkrankungen.
Feuerwehreinsätze:
Auch im Jahr 2023 unterstützten unsere Sanitäterinnen und Sanitäter 
wieder die Feuerwehr bei ihren Einsätzen. In Summe wurde der DRK- 
Ortsverein Hasbergen zu 13 gemeinsamen Einsätzen mit der Feuerwehr 
Hasbergen alarmiert. 
Erweiterter Rettungsdienst:
Im vergangenen Jahr unterstützte das DRK Hasbergen bei drei Ein-
sätzen den Rettungsdienst, indem ein Krankenwagen innerhalb sehr 
kurzer Zeit besetzt wurde. So fuhren wir Einsatzstellen in Bad Laer, Bad 
Rothenfelde und in Bissendorf an, um den Rettungsdienst vor Ort zu 
unterstützen. Bei diesen Einsätzen transportierten wir einen Patienten 
in das Krankenaus nach Ostercappeln.
… Auch Du kannst Dich ehrenamtlich in unserem Ortsverein engagie-
ren. Zur Unterstützung unseres Ortsvereines wenden Sie - wende Du 
- dich einfach an info@drk-hasbergen.de. Wir freuen uns immer über 
neue, motivierte Helferinnen und Helfer!
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SPD Hasbergen gegen Rechts
Auch von uns ein klares Zeichen gegen rechtsradikale Politik. Am 27.01. 
2024, dem Tag des Gedenkens der Opfer des Nationalsozialismus, ha-
ben sich viele Hasberger Genossinnen und Genossen mit ca. 25.000 
weiteren Demonstrantinnen und Demonstranten im Schlossgarten 
Osnabrück versammelt. Damals wie heute ist es der SPD ein wichtiges 
Anliegen im Kampf gegen rechte Hetze, Verfogung und Ausgrenzung, 

klare Zeichen zu setzen und rechter Gewalt klar in die Schranken zu 
weisen! Hier müssen alle gemeinsam an einem Strang ziehen und auf-
zeigen, dass hinter den Parolen menschenverachtende Ziele stecken. 
Der große Andrang sowie die vielen Unterstützer an diesem Tag  habe 
uns tief beeindruckt. Artikel 1. unserer Verfassung: “Die Würde des Men-
schen ist unantastbar”! Diese Rechte wollen und müssen wir bewahren 
und schützen. Die Geschichte von 1933 darf sich nicht wiederholen! 
Die SPD steht seit über 150 Jahren für diese Rechte ein. Kein Fußbreit 
dem Faschismus!
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RietbrockDruckerei

Klasse 4a der Hüggelschule 
besucht Hüggelspikes
Ein fliegendes Klassenzimmer von Eric Kästner oder lieber ein Klassen-
zimmer mit fliegenden Pfeilen in Hasbergen? Am Samstag (10.02.2024) 
war Letzteres zum größten Teil der Fall. Die Klasse 4a der Hüggelschule 
Hasbergen veranstaltete ihr Klassenevent in der Dart-Arena der Hüg-
gelspikes. Insgesamt 17 Kinder spielten ein Turniermodus mit Gruppen-

phase und anschließender KO-Runde. Die vermeintlichen „Verlierer“ 
der Gruppenphase hatten jedoch noch die Chance in der Trostrunde zu 
brillieren. Auch Klassenlehrerin Frau Kasselmann ließ sich nicht lumpen 

und schnappte sich die Pfeile um am Turnier teilzunehmen. Am Ende 
siegte Johanna Wolf (links auf dem Bild) vor Julia Hammoud (rechts auf 
dem Bild). Frida Kuhfuß (Bildmitte) holte sich den Sieg der Trostrunde 
und machte mit einem 122er Highfinish auf sich aufmerksam! Ein bunter 
Tag mit viel Spaß aber auch ehrgeizigen Matches wird allen Anwesenden 
sehr gut in Erinnerung bleiben. Ein großer Dank geht hier, nicht nur an 
alle anwesenden Helfer:innen, sondern auch an unseren 2.Vorsitzenden 
Sören Hehmann, der die Koordinierung zwischen Hüggelschule, insbe-
sondere mit Frau Kasselmann als Klassenlehrerin der 4a und unserem 
Verein führte. Aber auch zusätzlich den ganzen Tag vor Ort begleitet hat! 
Ihr wollt auch mal Euer Firmenevent oder Ähnliches bei uns ausrichten? 
Dann schickt Eure Anfrage an unsere Mailadresse info@hueggelspikes.
de und wir kommen ins Gespräch!

Hilfe bei Feuchtigkeit im Keller 
erhalten Sie im Baufachzentrum 
Nilsson
Nach vielem Regen ist der Grundwasserspiegel in vielen Orten stark 
angestiegen. Großer Ärger für viele Immobilien-Eigentümer, wenn das 
Grundwasser durch das Mauerwerk in den Keller eintritt. Und was nun? 

Das Baufachzentrum Nilsson bietet allen die kostenlose Bera-
tung über das hauseigene Bauherrenteam an. 
Nasse Wände und Schimmelpilzbefall? Ein Ärgernis, das aktuell viele Im-
mobilien-Eigentümer in der Region Osnabrück beschäftigt. Nach starken 
Regenfällen in 2023 und auch bislang in 2024 ist der Grundwasserspiegel 
in vielen Ortschaften stark angestiegen. Die Folge für einige Anwohner 
ist in den Keller eintretendes Wasser und ein feuchtes Mauerwerk. Im 
Baufachzentrum Nilsson kann sich jeder zum Thema Kellersanierung 
oder Schimmelpilzbeseitigung kostenlos beraten lassen. Das Bauher-
renteam, vertreten an den drei Standorten in OS-Lüstringen, OS-Haste 
und Hilter a.T.W., stehen gerne zur kostenlosen Beratung zur Verfügung. 
Alle Interessierten können telefonisch unter 0541 93 22-0 auch einen 
Termin zur Beratung vereinbaren. Nilsson’s Bauherrenteam verfügt über 
viele Jahre Erfahrung, berät zum Einsatz unterschiedlicher Produkte und 
hat Zugriff auf ein großes Handwerkernetzwerk, sodass die Arbeiten 
fachmännisch und zeitnah erledigt sind. 
Weitere Informationen zum Bauherrenteam erhalten Sie auch unter 
www.nilsson.de/service.

Infos aus der
Verbraucherzentrale
Ihrer Region
Neues Jahr, neue Regeln.
Die Novelle des Gebäudeenergiegesetzes (GEG) tritt in Kraft
Ab 1. Januar 2024 müssen Neubauten in Neubaugebieten mit Heizungen 
ausgestattet werden, die zu 65 Prozent erneuerbare Energien nutzen. 

Reine Öl- und Gasheizung sind dort dann ausgeschlossen. Wer außerhalb 
von Neubaugebieten, oder wer lediglich seine Heizung tauscht, bekommt 
mehr Zeit, bis die Pflicht mit erneuerbaren Energien zu heizen wirkt: In 
Großstädten über 100.000 Einwohnende bis zum 30. Juni 2026, in kleine-
ren Gemeinden bis zum 30. Juni 2028. Aber: Ist in dem betreffenden Gebiet 
der Ausbau eines Wärme- oder Wasserstoffnetzes bereits beschlossen, 
beginnt die Pflicht, mit erneuerbaren Energien zu heizen, früher. 
Achtung: Im Rahmen eines Heizungstausches eine reine Öl- oder Gas-
heizung einzubauen, ist 2024 noch zulässig. Wer das tut, muss spätestens 
ab 2029 dennoch einen Anteil der Heizwärme aus Biomasse oder Was-
serstoff erzeugen. Ab 2029 liegt dieser Anteil bei 15 Prozent, ab 2035 bei 
30 und ab 2040 bei 60 Prozent.
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale rät inzwischen von der An-
schaffung reiner Öl- und Gasheizungen ab. Es bestehen heute erhebliche 
Zweifel daran, dass Wasserstoff, Biomethan oder Bio-Öl zum Heizen von 
Wohngebäuden flächendeckend verfügbar sein werden.
Förderung: Höhere Förderungen sollen Haushalte beantragen können, 
die sich ab 2024 für den Austausch ihrer Heizung entscheiden. Neben einer 
Grundförderung von 30 Prozent soll es einen „Geschwindigkeitsbonus“ 
von 20 Prozent für diejenigen geben, die ihr Vorhaben schon im nächs ten 
Jahr umsetzen. Haushalte mit geringem Einkommen können einen spezi-
ellen Einkommensbonus beantragen. In der Summe könnten so bis zu 70 
Prozent der Kosten des Vorhabens bezuschusst werden. Für darüberhin-
ausgehende Kosten kann ein verbilligtes Darlehen bewilligt werden, so 
dass Haushalte auch ohne eigene Ersparnisse eine neue Heizung einbauen 
können. Gefördert werden ausschließlich erneuerbare Energien wie z.B. 
Wärmepumpen oder Pelletheizungen und Anschlüsse an Fernwärme. Im 
Einzelfall hilft die kostenlose Energieberatung der Verbraucherzentrale vor 
Ort. Weitere Informationen gibt es auch auf: www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de oder kostenfrei unter 0800-809802400.

Walking Football
Was ist das überhaupt? Kurz gesagt ist es ein Spiel 
mit dem Ball ohne zu laufen. Ein Fuß muss immer auf 
dem Boden sein. Diese Spielart richtet sich vor allem 
an alle ältere und ehemalige Spieler, die aus gesund-
heitlichen oder anderen Gründen nicht mehr so aktiv 
agieren können.
Diese Art des Fußballes gibt es aber schon seit eini-
gen Jahren und hat sich mittlerweile etabliert. Werner 
Menkhaus und Jürgen Mindrup wurden 2022 auf Wal-
king Football aufmerksam und nach Absprache mit 
den beiden Vorständen der Spvg. Niedermark und des Hagener Sportver-
eins wurde eine Mannschaft aus ehemaligen und neuen Spielern auf die 
Beine gestellt. Die ersten Trainingseinheiten laufen seit September 2022 
und inzwischen ist die Mannschaft auf 14 aktive und begeisterte Mitspieler/
innen gewachsen. 
Am 19.01.24 gab es erstmalig ein Spiel im Hagener Sportzentrum gegen 
die Mannschaft von Raspo Osnabrück, die schon seit einigen Jahren aktiv 
ist. Das Ergebnis ist zweitrangig, da der sportliche und gesellschaftliche 
Aspekt im Vordergrund stand. Hier wurden auch die neuen Trikots vorge-

stellt. Der Trikotsatz wurde vom Hagener Döner gesponsert. Die Mann-
schaft vom Walking Football bedankte sich recht herzlich bei Azzat Akbas 
mit einem kleinen Präsent. 
Weitere Informationen geben:
Werner Menkhaus (Spvg.Niedermark) 0151 51354661 oder 
Jürgen Mindrup (Hagener SV) 0177 1696378 wenden.

Nachbericht Tannen-
baumaktion 2024
Am 20.01.2024 befreite der Musikverein „Wiesen-
tal“ e.V. die Hagener Obermark von ausgedienten 
Weihnachtsbäumen. Zu 9 Uhr trafen sich 45 gut gelaunte Helferinnen 
und Helfer zur Einteilung. Im Anschluss schwärmten diese dann aus, um 
die Bäume gegen einen kleinen Obolus auf 6 Fahrzeuge zu verladen. Diese 
wurden uns freundlicherweise von:  Hagener Mühle – Werner Wiemann, 
AWIGO, Wendt Maschinenbau, Ehrenbrink Bau, Familie Völler und Familie 
Schuten zur Verfügung gestellt. Vielen Dank!

Der Erlös der Aktion wird vom Verein unter anderem für die kostenlose 
Nachwuchsausbildung eingesetzt. Die gesammelten Bäume wurden zum 
Recycling zum Grünabfallsammelplatz gebracht, ein Teil jedoch für das 
vereinseigene Osterfeuer zurückbehalten.
Dieses soll am 31.03.2023, ab 19:00 Uhr in der Anlage der Vereinsgaststät-
te „Zum Wiesental“, Wiesentalweg 11 in Hagen a.T.W. stattfinden.
Im Anschluss an die Sammlung kehrte man zur Stärkung „im Wiesental“ 
zu Schnitzel, Kotelett und Bratkartoffeln ein. Es war wieder eine gelungene 
Veranstaltung, die allen große Freude bereitet hat.

110 Jahre

1913 - 2023
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Reparatur, Wartung und 

 
Service für Pkw, Van, SUV etc.

Wir halten
Fahrzeuge
aller Marken 
in Schuss!

Für alle Fahrzeugtypen  
Zu fairen Preisen mit Top-Service
Unkompliziert und kompetent

Ihre Ansprechpartner:

Matthias und Johannes Mazzega

Joh. Mazzega GmbH & Co. KG

Natruper Straße 36 · 49170 Hagen a.T.W.
Telefon 05401/99466 · www.mazzega.de

AutoCrew
Eine Werkstatt-
marke von Bosch

AG 60 plus
Jahresbeginn mit den „Plattmakers“
Schon traditionell startet die AG 60 plus im SPD-OV Hasbergen ihr 
Jahresprogramm mit einem Konzert der „Plattmakers“. Am 16.1.24 war 
es soweit. Bernd Niehenke, Volker und Klaus Gausmann unterhielten uns 
mit toller Musik in Platt- und Hochdeutsch. Teilweise konnten wir so-
gar mitsingen. Ein besonderes Highlight waren Erläuterungen von Klaus 
Gausmann aus dem Leben von Jonny Cash und Elvis Presley. Nach eige-
ner Aussage war Klaus ca. 10 bis 12 Mal sowohl in Nashville/Tennesee, 
der Heimat von Jonny Cash, als auch in Memphis, der Heimat von Elvis 

Presley. Natürlich durften auch Musikstücke der beiden nicht fehlen. Mit 
seiner Country- und Rockstimme brachte Klaus die Melodien, begleitet 
von Bernd und Volker, authentisch rüber, ein musikalischer Hochgenuss. 
Nach ca. 1,5 Stunden sangen wir zum Abschluss gemeinsam das von 
Günter Fischer gedichtete „Hüggellied“. Ein toller Nachmittag ging zu En-
de, lang anhaltender Applaus für die Musiker machte deutlich, dass es auch 
in diesem Jahr mit den „Plattmakers“ ein gelungener Jahresanfang war. 

UWG Hasbergen –
Treffen mit unserem
Bürgermeister Adrian Schäfer
Wir laden regelmäßig unseren Hasberger Bürgermeister Adrian Schäfer 
zum Meinungsaustausch ein. Am 31.1.2024 fand unsere Veranstaltung in 
der Gaststätte „Urban“ in Lotte/Osterberg statt. Dieses Mal hat uns 
der Termin besonders gut gefallen, weil Mitglieder aus allen Ortsteilen 
bzw. solche, die beruflich viel in Hasbergen unterwegs sind, am Treffen 
teilnehmen konnten. Dadurch gab es Fragen, die ganz Hasbergen be-
treffen. Ein Anliegen für den ganzen Ort war die Frage, ob es auch in 
Hasbergen eine Demonstration „gegen rechts“ geben würde? Adrian 
Schäfer verwies auf die Demonstration in Osnabrück am 27.1.2024, an 
der er und viele Hasberger teilgenommen hatten. Besonders gefreut 
haben wir uns über die Teilnahme des vierzehnjährigen Schülers Pascal 
Walther (leider nicht auf dem Foto), der als Jugendlicher natürlich ganz 
andere Aspekte als wir „Älteren“ nachfragen konnte. Auf dem Foto 
fehlt auch Axel Geselbracht, der das Foto erstellte. Abschließend fragte 

unsere Sprecherin Susanne Breiwe, ob dieses Format der „Fragen an 
die Verwaltung“ allen Hasbergern ermöglicht werden könnte durch das 
Angebot des „Hasberger Bürgerforums“? Der Ablauf ist wie folgt: die 
Bürger in den Ortsteilen schicken Fragen an die Verwaltung. Aus diesen 

Fragen werden dann Tagesordnungspunkte erstellt und im öffentlichen 
Bürgerforum von den Sachbearbeitern des Osnabrücker Rathauses be-
antwortet.

Jürgen Bäumer • Borcheltsweg 2 • 49545 Tecklenburg Brochterbeck
Telefon 0 54 55 / 72 17 • mail@jb-heizung.de

www.ihr-energiesparexperte.de

Heizung
Elektro
Sanitär GmbH

Ihr Fachpartner für kostensparende Heizsysteme mit innovativer Ausstellung!

schnell • sauber • zuverlässig

Ihre SOLVIS-
VOLKSWÄRMEPUMPE
für das Eigenheim…

…für unter 15.000,– Euro Eigenanteil!
* bei 21.000,- Euro KFW-Prämie in 2024 und bis zu 150 m² Wohnfläche

Jetzt Termin vereinbaren, sich beraten lassen
und Angebot zum garantierten Festpreis erhalten!




